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Nr 415 Halle a Dienstag den 5 September
der Landrat in Preussen

Von unſerm att Mitarbeiter
Die Reichstagswahlen nahen heran Ab und zu tauchen

bereits Meldungen über parteipolitiſche Tätigkeit von
Landräten auf Man kann auch ſicher ſein daß anderswo
in aller Stille gearbeitet wird und wenig oder nichts
über die Landratsagitation in die Oeffentlichkeit kommt
Wie es häufig gemacht wird haben die im Becker

rozeß entrollten Bilder aus Pommern gezeigt Wir
glauben nicht daß es viel Landräte in Preußen gibt die
auf dem Standpunkt des alten Meyer Arnswalde ſtehen
Er war konſervativ bis auf die Knochen aber ſelbſtändig
in ſeinen Anſchauungen entſchieden ſprach er ſich einmal
im Abgeordnetenhauſe dagegen aus daß die Landräte
im Kreisblatt Politik treiben Seitdem er das
unterlaſſen habe erfreue er ſich erhöhten Einfluſſes unter
der Bevölkerung Wenn das Kreisblatt Raum habe ſollten
die Landräte lieber Leitartikel gegen die Maulſeuche oder
gegen die Ratten ſchreiben

Jn der Regel faſſen die Landräte ihre Aufgabe anders
auf Der Landrat iſt ſeit Menſchenaltern eine Macht in
Preußen eine viel größere Macht als der ihm vorgeſetzte
Miniſter Und dieſe Macht wird von jeher ausgeübt zu
gunſten der äußerſten Rechten Der Landrat iſt die Grund
ſäule der Reaktion iſt das Hauptbollwerk gegen den frei
heitlichen Fortſchritt im Staatsweſen

Man kann gewiß ſein daß immer wenn zwiſchen den
leitenden Staatsmännern und den Landräten das herzlichſte
Einvernehmen herrſcht die Regierung jede zeitgemäße
volkstümliche liberale Forderung nachhaltig bekämpft und
das immer wenn der Kurs nach links geht die Regie
rung dem verſteckten oder offenen dem paſſiven oder aktiven
Widerſtand der Landräte begegnet Jn der traurigen Zeit
der Manteuffel Räumer Weſtphalen herrſchten die Land
ratskammern Als unter der neuen Aera mit der
Reaktion gebrochen wurde flugs erhob ſich ein pommerſcher
Landrat und bekämpfte die Politik und ſelbſt die Kandi
datur des Miniſters des Jnnern Grafen Schwerin Wer
war dieſer Landrat Kein anderer als Herr
von Puttkamer der ſpäter ſelbſt den Miniſterſeſſel
des Grafen Schwerin eingenommen hat Wie hat nicht
der erſte Kanzler über die Oppoſition gegrollt die ihm
Landräte beim Kampf gegen Rom und bei der Durchfüh
rung der Kreisordnung machten Caprivi bei den Handels
verträgen Hohenlohe im Kanalkrieg Bülow bei der
konſervativ liberalen Paarung ſie haben genugſam er
fahren was der Landrat bedeutet Heute aber ſind Herr
v Dall witzz und die Landräte ein Herz und eine
Seele Alſo weiß man wohin die Fahrt geht

Nicht als ob den Landräten abgeſprochen werden ſollte
daß zu ihnen eine ganze Reihe von tüchtigen
Beamten zählt hie und da auch ein aufgeklärter Mann
von keineswegs einſeitig konſervativer Grundanſchauung
Es gibt Ausnahmen die die Regel beſtätigen Was ändert

die Ausnahme daran daß die große Mehrheit der Landräte
ſich als die geborenen Bahnbrecher der konſervativen Par
tei als den natürlichen Mittelpunkt ihrer politiſchen Be
ſtrebungen insbeſondere bei den Wahlen betrachtet Dieſer
politiſche Beruf iſt ihnen ſo ſehr in Fleiſch und Blut über
gegangen daß ſie in vielen Fällen ſich der Einſeitigkeit gar
nicht bewußt werden Man wird ihnen häufig den guten
Glauben zuſprechen müſſen Alte Ueberlieferungen die
heimiſchen Verhältniſſe die Anſchauungen der Umgebung in

d Studentenzeit und während des Militär
ienſtes alles wirkt ſo unwillkürlich aber ſicher daß ein

Maß von Einſicht und Willensſtärke dazu gehört
ieſer Suggeſtion zu widerſtehen Konſervativ zu ſein für
e Honſervativen einzutreten gilt dem Chor der Landräte

rei natürliche Pflicht Sie glauben dabei wenn ſie dem
r itiſchen Gegner nicht abſichtlich Anrecht tun von muſter
after Unparteilichkeit zu ſein Sie halten es für eine un

gerechte Beſchuldigung daß Preußen unter einem Partei
regiment ſtehe

ich Aber einſt wird kommen der Tag wo auch dieſer poli
n e Landrat der feſteſte Turm der Reaktion dahinſinkt
daß Beſten des Staatsweſens der Wunſch erfüllt wird

er Chef der Kreisverwaltung ſtatt Politik zu treiben
Wenn er im Kreisblatt Raum hat gemeinnützig betätigt

und Leitartikel iveröffentlicht gegen die Maulſeuche und gegen die Ratten

Die Marokko Affäre
Cambons Weiſungen

Das Wiener Blatt in dem das Pariſer Auswärti

r ge Amte ernehmen läßt das Neue Wiener Tagblatt erhält aus
von der bekannten beſonderen Seite über Cambons neue

Wer folgenden Bericht
e franzöſiſche Regierung benötigte einige Zeit um ihredenglaniſche Politik der durch die neueſten Ereigniſſe gründlich
rten Sachlage anzupaſſen ihre Hoffnung in Marokko ein

nützliches Werk ſchaffen zu können Ohne Eroberung und ohne
Protektorat auf der internationalen Grundlage der Akte von
Algeciras durch einfaches Zuſammenarbeiten mit dem Sultan
war nun nicht mehr erlaubt Tatſächlich war Frankreich durch
gebieteriſche Notwendigkeiten und durch den dringenden Ruf des
Sultans dazu geführt in Marokko militäriſche Maßnahmen zu
treffen gegen die Deutſchland Einſpruch erhob nachdem es ſie
zuerſt geduldet hatte ohne die Frage zu erörtern ob dieſe Maß
nahmen rechtlich mit der Akte von Algeciras in Einklang zu
bringen ſeien Man kann dieſe Anſchauung aufrecht erhalten da
die Akte die Souveränität des Sultans verkündet hat und der
Sultan ſich ſelbſt an Frankreich gewandt hat Zweifellos waren
ſie dem Programm fremd das die Ueberreicher der Akte von
Algeciras ins Auge gefaßt hatten Anderſeits iſt bei der finan
ziellen Lage des Machſen das Syſtem der Anlehen nicht mehr ge
nügend noch durchführbar Der Machſen kann aus dieſer Lage nur

mehr durch direkte Hilfe der franzöſiſchen Re
gierung durch unmittelbare Vorſchüſſe herausgezogen werden
Solche Vorſchüſſe laſſen ſich aber nur durchführen wenn Frankreich
eine wirkſame Aufſicht über die marokkaniſchen
Finanzen daß heißt über die marokkaniſche Regierung er
hält Man kann alſo tatſächlich die Notwendigkeit einer Aende
rung des gegenwärtigen Regimes in Marokko zur Erörterung
ſtellen Zunächſt muß Frankreich ohne eine europäiſche Oppo
ſition fürchten zu müſſen in die Lage verſetzt werden Mulay
Hafid Hilfe zu leihen der ſich ſelbſt überlaſſen nicht imſtande iſt
den dauernden Empörungen in ſeinem Reich die Stirn zu bieten
Frankreich muß durch das nächſte deutſch franzöſiſche Einvernehmen
vollkommen ermächtigt werden mit ſeinen Truppen die Punkte zu
beſetzen die es dazu nötig erachtet Es wäre wirklich vergebens
Bürgſchaften für den internationalen und deutſchen Handel im be
ſonderen aufzuſtellen wenn Marokko im Zuſtande der Anarchie
verbleibt der jeden Handel unmöglich macht

Zweitens muß die franzöſiſche Regierung bei der marokka
niſchen durch Beamte mit ausgedehntern Macht
vollkommenheiten vertreten ſein als ſie ein einfacher
diplomatiſcher Agent beſitzt Dieſer Generalreſident oder General
kommiſſar muß um zweckdienlich handeln zu können Träger aller
Beziehungen der franzöſiſchen Regierung mit den ſcherifiſchen Be
hörden für alle beiden Ländern gemeinſamen Angelegenheiten ſein
und von Mitarbeitern unterſtützt werden die bei den marol
kaniſchen Miniſtern die Rolle von Ratgebern ausfüllen wie die
engliſchen in Aegypten Der franzöſiſche Generalkommiſſar muß
auch als Richter über die Verwaltungs Gerichts und Finanz
reform gelten die für die Entwicklung des ſcherifiſchen Kaiſer
reichs notwendig ſind Jhm muß ſchließlich die Leitung der Be
ziehungen Marokkos mit den fremden Staaten zufallen denn
Frankreich könnte nicht die ſchwere Verantwortung auf ſich
nehmen um die es ſich handelt wenn es ſich nicht von vornherein
kategoriſch der Treue des Sultans und Machſens verſichert hat
Die Löſung der finanziellen Frage iſt gleichfalls
unaufſchiebbar und muß klar und vollſtändig ſein Der
Sultan kann keine Schulden mehr machen denn er hat kein Pfand
zu bieten Man muß ihm alſo die nötigen Summen für ſeine
Exiſtenz und für die erſten Reformen vorſchießen die beſtimmt
ſind die Einnahmequellen der Zukunft zu werden Als Bürg
ſchaft dafür muß Frankreich die Voll macht erhalten die
Grundlagen der finanziellen Organiſation
Marokkosfeſtzulegen Das wird ihm geſtatten zur taug
lichen Zeit und unter den ihm günſtig ſcheinenden Bedingungen
eine Anleihe zur Umwandlung der Staatsſchuld zu verbürgen
Ferner darf keine Anleihe mehr von der ſcherifiſchen Regierung
ohne Zuſtimmung der franzöſiſchen gemacht werden Schließlich
werden die franzöſiſchen Beamten die Aufſtellung des Budgets
die Erhebung der Steuern und die Ausgaben beaufſichtigen Das
iſt das Mindeſtmaß der politiſchen Bürgſchaften die Frankreich
erhalten muß um in Sicherheit ein nützliches Werk in Marokko
zu ſchaffen

Jn wirtſchaftlicher Hinſicht wird der Grundſatz der
Handelsfreiheit ohne jegliche Ungleichheit auf
rechterhalten Frankreich kann jedoch nicht zulaſſen daß unter dem
Vorwand des freien Handels die Leitung der öffentlichen Arbeiten
von allgemeinem Jntereſſe der Aufſicht der ſcherifiſchen Regierung
entſchwinde Straßen Häfen Eiſenbahnen Telegraph uſw müſſen
unter ausſchließlicher Autorität der Regierung erſtehen und
bleiben Jm übrigen wird die Freiheit und Gleichheit des Han
dels vollſtändig ſein Frankreich wird bereit ſein Deutſchland die
beſten Gelegenheiten zu bieten ſeine Geſchäfte zu entvwickeln
Beide Mächte werden ſich bemühen ein Einvernehmen zwiſchen
der Union des Mines und dem Hauſe Mannesmann
herzuſtellen Dieſes Programm ſtellt die notwendige Grundlage
des Einvernehmens über den Kongo dar Es fordert gleich
zeitig daß Deutſchland geſchloſſen mit Frankreich dieſe Neuord
nung der Zuſtimmung der bei der Akte von Algeciras vertretenen
Mächte empfehle

v

Der Clieclerbeginn der Marokko Verbandlungen
Die Verhandlungen zwiſchen dem Staatsſekretär Herrn

von Kiderlen Wächter und dem franzöſiſchen Botſchafter
Herrn Cambon über Marokko ſind wie hier bereits geſtern
telegraphiſch gemeldet worden iſt wieder auf
genommen worden Herr v Kiderlen Wächter hat die Mit
teilung der Beſchlüſſe des franzöſiſchen Miniſterrats welche
die Grundlage der weiteren Verhandlungen zu bilden be
ſtimmt ſind entgegengenommen Die deutſche Antwort
dürfte in ſehr kurzer Friſt erfolgen

Pariſer Stimmungen
Vermutungen und Auslegungsverſuche ſind bei

derartig ernſten Angelegenheiten wie ſie zwiſchen Deutſch
land und Frankreich ſchweben zu gewagt als daß man
ſich auf dieſes Gebiet leichten Herzens begeben dürfte Des
halb mag nur mit größter Vorſicht der Empfindung Avs
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druck verliehen werden wie ſie ſich aus dem Studium der
hieſigen einflußreichen Blätter und auch aus gewiſſen in
Umlauf befindlichen Gerüchten ergibt Daß die Bedin
gungen die Herr Jules Cambon als Grundlage
der Unterhandlungen unterbreiten wird keineswegs
den Charakter der Unabänderlichkeit des
ne varietur haben der ihnen zuerſt mit größtem Nach

druck in der Preſſe zugeſprochen wurde darf angeſichts der
Erweiterung der Zugeſtändniſſe angenommen werden wenn
das auch in der Faſſung der Herrn v Kiderlen Wächter vor
zulegenden Vorſchlage der franzöſiſchen Regierung ſehr ge
ſchickt verſteckt gehalten ſein ſoll

Ueber alle Punkte der mit Marokko zuſammenhängen
den Fragen herrſcht heute eine geradezu auffällige Ruhe
Es werden kaum einige ſkeptiſche Bemerkungen zu den
wiedergegebenen Verſicherungen deutſcher Zeitungen gemacht
daß man auf einen Erfolg der Beſprechungen die in Berlin
wieder ihren Anfang nehmen mit Sicherheit rechnen dürfe
Die große Berliner ſozialdemokratiſche Kundgebung gegen
den Krieg wird zwar ſehr ausführlich geſchildert aber viel
fach mit dem Zuſatz begleitet daß man auf dieſe Reden
und Drohungen kein allzugroßes Gewicht legen
dürfe Die deutſchen Arbeiter würden falls ein Krieg un
vermeidlich wäre heute ebenſo in den Reihen marſchieren
und nicht muckſen wie ſie es 1870 getan Augenblicklich iſt
es nur der Matin der darin einen für Frankreich oder
beſſer den Weltfrieden günſtigen Vorgang ſieht

Angebliche deutsche Intrigen in Agadir
London 4 Sept Der Neffe des Miniſters des Aus

wärtigen Sir E Grey der für den ultrakonſervativen Ex
preß arbeitet meldet dieſem Blatt aus Mogador er habe
ſechs Tage in Agadir unter ſtrengſter Bewa
ch ung zugebracht und ſei ſchließlich veranlaßt worden die
Stadt zu verlaſſen Grey behauptet ſeine Ausweiſung ſei
infolge deutſcher Jntrigen geſchehen und der Kaid Gilluli
habe nach Jnſtruktionen die er von den Deutſchen in Agadir
erhalten gehandelt Der Kaid zeigte zuerſt Freundſchaft
änderte aber ſpäter ſeine Haltung Grey ſcheint auch mit
ſeiner Dienerſchaft von der er behauptet daß ſie be
ſt och en worden ſei Schwierigkeiten gehabt zu haben denn
ſie verließ ihn Das Eindringen ins Jnnere wo die Firma
Mannesmann angeblich fleißig mit Schürfen beſchäftigt iſt

ſei ihm unmöglich gemacht worden

a

Deutsches Reich
Konferenzen im Miniſterium

Von unſerm Korreſpondenten
Berlin 4 Sept

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
Jm Oktober 1910 hatte der Staatsſekretär des Jnnern

Staatsminiſter Dr Delbrück den Deutſchen Handelstag
ſowie eine große Anzahl von Jntereſſentenvertretungen von
Handel Jnduſtrie und Landwirtſchaft um eine Aeußerung
erſucht wie die im Reichsamt dem Jnnern zuſammen
geſtellten Nachrichten für Handel und Jnduſtrie
noch mehr als bisher den Zwecken unſeres Erwerbslebens
dienſtbar gemacht werden können Nachdem die Aeußerun
gen nunmehr vorliegen hat der Staatsſekretär des Jnnern
an etwa 60 Vertretungen von Handel Jnduſtrie und Land
wirtſchaft Einladung zur Teilnahme an einer münd
lichen Erörterung zum 29 September d Js nach
Berlin ergehen laſſen Die Vorſchläge und Wünſche ſind im
Reichsamt des Jnnern in einer umfangreichen Druckſache
zuſammengeſtellt worden die den Konferenzteilnehmern zu
gehen und der Beratung zugrunde gelegt wird Zu der Be
ſprechung werden auch Vertreter der Preſſe als
Sachverſtändige zugezogen werden wegen deren Benennung
der Staatsſekretär des Jnnern außer mit dem Verband der
Fachpreſſe Deutſchlands mit dem Geſchäftsführenden Aus
ſchuß des Reichsverbands der deutſchen Preſſe
in Verbindung getreten iſt Auch den Mitgliedern des
Wirſchaftlichen Ausſchuſſes iſt die Zuſammenſtellung zu
gegangen und ihnen die Teilgahme an der Konferenz an
heimgeſtellt worden

Die deutſchtürkiſche Freundſchaft
Der Sultan hat dem Reichskanzler v Bethmann

Hollweg den Osmanieorden mit Brillanten dem Staats
ſekretär des Auswärtigen v Kiderlen Wächter ſo
wie dem preußiſchen Kriegsminiſter v Heeringen dem
Staatsſekretär des Reichsmarineamts v Tirpitz und dem
Chef des Generalſtabes der Armee v Molke das Groß
kreuz des Osmanieordens und dem Kommandanten von
Berlin Generalleutnant v Boehn das Großkreuz desMedſchidijeordens verliehen Der Tanin prigt die
größte Befriedigung über den der Thronfolger in Verlin



bereiteten herzli er aus Das Blatt führt aus
daß die Jnnigkeit der eng türkiſchen Beziehungen keiner
falſchen Auslegung fähig iſt Die junge Türkei wird eine
rein nationale Politik verfolgen und dabei ein Element des
Friedens und der Verſöhnung werden Das Blatt Sabah
hebt hervor daß trotz der in der erſten Zeit des Beſtehens
der Verfaſſung entſtandenen Schwierigkeiten die alte deutſch
türkiſche Freundſchaft nunmehr wieder auf dem gegen
ſeitigen Vertrauen beruht Die Türkei werde nie die
Dienſte v Moltkes und von der Goltz ebenſowenig
wie die bei dem Berliner Kongreß und ſpäter durch Deutſch
land dem Osmanentum geleiſteten Dienſte vergeſſen

Der türkiſche Thronfolger Prinz Juſſuf Jzzedin
hat Montag vormittag Berlin verlaſſen und ſich zunächſt
nach Eſſen begeben Die Abfahrt erfolgte um 9 Uhr
15 Minuten vom Bahnhof Friedrichſtraße mit dem fahrplan

e Zuge in den ein Salonwagen eingeſtellt war Zur
Verabſchiedung hatten ſich Generalfeldmarſchall Frhr v d
Goltz Stadtkommandant Generalleutnant v Boehn
Staatsſekretär des Aeußern v Kiderlen Wächter
die Herren der türkiſchen Botſchaft und einige andere Per
ſönlichkeiten eingefunden Von Eſſen begibt ſich der tür
kiſche Fhronfolger nach Wien und von dort nach Konſtan
tinopel

La guerre
Jn dem tonangebenden Blatt des elſaß lothrin

giſchen Nationalbundes dem Nouvelliſte des
Herrn Wetterlé ſteht in der letzten Nummer ein Leitartikel
mit der Ueberſchrift La guerre Mit realiſtiſchen Farben
aber ohne nennenswerte Uebertreibungen werden darin die
Schreckniſſe die ein Krieg zwiſchen Deutſchland und Frank
reich heraufbeſchwören würde geſchildert und dann heißt es

Für uns anderen in ElſaßLothringen wirft ſich unab
hängig von der Tatſache daß wir in der erſten Stunde gleich
auf dem Schauplatze der kriegeriſchen Operationen ſein werden
ein anderes Problem auf Jn der franzöſiſchen Armee befindet
ſich eine Menge unſerer Landsleute Sechzig republikaniſche
Generäle ſtammen aus unſeren Provinzen Mehrere
Tauſend elſaß lothringiſche Offiziere und
Unteroffiziere zählt man jenſeits der Grenze
Es wird alſo ein Krieg zwiſchen Brüdern Vettern
und Freunden ſein Das iſt der Grund warum unſere
Bevölkerung ſo ſehr die Verwicklungen fürchtet die derartige
Schreckniſſe über unſerem Lande entfeſſeln würden Ach wie
ſchwer iſt doch die Verantwortung derer die in ihren Händen die
Geſchicke der Völker halten und ein ſo entſetzliches Unglück auf
ſie heraufbeſchwören können

Eine ſchwere Verantwortung Ganz richtig Aber ob
Herr Wetterls ſich ſchon einmal die Frage vorgelegt hat
welch furchtbar ſchwere Verantwortung diejenigen auf ſich
laden die die elſaß lothringiſchen Landeskin
der ſyſtematiſch dazu antreiben in franzöſiſche Hee
resdienſte zu treten indem ſie ihnen in den glühend
ſten Farben die Ehren und Würden ſchildern die ihrer in
Frankreich harren Alle paar Tage erſcheint in ſeinem
Nouvelliſte und in anderen nationaliſtiſchen Blättern einVerzeichnis Nos campatriotes dans armee française

Fortwährend werden Vergleiche zwiſchen den Laufbahnen
der in deutſchen und der in franzöſiſchen Dienſten ſtehenden
Elſaß Lothriger gezogen und den jungen Elſaß Lothringern
geradezu die Sehnſucht jenſeits der Grenze zu gleichen Er
folgen zu gelangen eingeimpft Die Alten die vor dem
Kriege und unmittelbar nach ihm in das franzöſiſche Heer
eintraten ſind zum größten Teil geſtorben oder inaktiv ge
worden Aber die Jugend die wird durch elſaß lothrin
iſche Zeitungen und Agitatoren immer aufs neue nachFrankreich getrieben

Wer trägt alſo die Verantwortung wenn ein Krieg
zwiſchen Deutſchland und Frankreich für viele Elſaß Loth
ringer ein Bruderkrieg wird

Der Papſt als Gegner der Todesſtrafe
Wie römiſche Blätter die gewöhnlich über die Vorgänge

im Vatikan gut unterrichtet ſind zu melden wiſſen hat der
Papſt ein Dokument vorbereitet in dem er ſich gegen die
Todesſtrafe ausſpricht Es heißt der Papſt werde an alle
Staatsoberhäupter und geſetzgebenden Körperſchaften heran
treten damit die Jdee der Abſchaffung der Todesſtrafe immer
weitere Unterſtützung und Verbreitung finde

Heer und Flotte
Die Kieler Flottenmanöver

S Mit der heute Gabelsflach vor der Kieler Förde ſtatt
findenden Flottenpatade an der alle Schiffe der verſtärkten
Herbſtübungsflotte teilnehmen werden ſind größere Flotten
übungen verbunden Der Kaiſer der Erzherzog Thronfolger
von Oeſterreich der Großherzog von Oldenburg Prinz Heinrich von
Preußen fahren von Kiel mit der Hohenzollern in See Nach
der Beendigung der Parade ſchiffen ſich der Kaiſer und ſeine Gäſte
an Bord des Flottenflaggſchiffs Deutſchland ein um in der weſt
lichen Oſtſee Verbandsübungen der Herbſtflotte beizuwohnen
An der Flottenparade dürfen Privatdampfer teilnehmen Der
Kaiſer hat geſtattet daß ſie mit ihren Fahrgäſten im Kielwaſſer
der Hohenzollern und vurch die Kette der paradierenden Flotte
fahren Unſere größten Schlachtſchiffe haben im Kohlen
übernehmen Leiſtungen erzielt die von keiner Marine er
reicht wurden Die Weſtfalen leiſtete in einer Stunde 609 To
die Poſen einmal 610 To und ein andermal ſogar 642 To Der
Geſchwaderchef ſprach der Beſatzung für dieſen Weltrekord ſeine
Anerkennung aus Der Kaiſer hat wie jetzt bekannt wird durch
eine Kabinettsorder dem Kommando und der Beſatzung der
Poſen eine dauernde Ehrung gewidmet Jn dem Erlaß heißt

es daß die Uebernahme von 900 To Kohlen in 1 Stunde 45 Min
bei einer Höchſtleiſtun g von 642 To und einer Durchſchnittsleiſtung
von 512,29 To in der Stunde die höchſte Leiſtung iſt die ein Schiff
der kaiſerlichen Marine zu verzeichnen hat Jndem ich hierfür
ſagt der Kaiſer meine warme Anerkennung ausſpreche beſtimme
ich gleichzeitig daß dieſe Order bei der Muſterung verleſen und
im Schiffe unter Glas und Rahmen aufgehängt werden ſoll

Der Kaiſer iſt geſtern früh um 724 Uhr bei herrlichem
Wetter im Sonderzug in Kiel eingetroffen Jn ſeinem Gefolge
befand ſich u a auch der Fürſt zu Fürſtenberg Auf dem Bahnhof
waren zum Empfang anweſend Prinz He nrich von Preu
ßen Prinz Adalbert von Preußen der Staatsſekre
tär des Reichsmarineamts Großadmiral von Tirpitz der
Stationschef Admiral Schröder der Stadtkommandant und Jn

r i 7 Bodungen rräſident Der Kaiſer die anweſenden Herren und begab ſich unter dem v

1 Kriegsſchiffe und unter den Hurrarufen ihrer Beſatzungen ſofort J
auf dem Waſſerweg nach der Hohenzollern

Maſſenerkrankung in einer Kaſerne
Aus Stuttgart wird gemeldet
Jn der Moltke Kaſerne ſind 150 Mann des Jnfanterie

Regiments Kaiſer Friedrich erkrankt Der Grund der Er
krankungen konnte noch nicht feſtgeſtellt werden Eine
bakteriologiſche Unterſuchung iſt eingeleitet Sämtliche Vorſichts
maßregeln werden getroffen die Kaſerne iſt geſperrt

Hof und Perſonalnachrichten
e Die Großherzogin Luiſe von Baden iſt in Berlin einge

troffen von der Kaiſerin empfangen und nach dem Palais
Kaiſer Wilhelms I geleitet worden wo ſie Wohnung nahm

Der Reichskanzler hat ſich anläßlich der Begegnung des
Kaiſers mit dem Erzherzog Franz Ferdinand nach
Kiel begeben

Zu Ehren des ſcheidenden Botſchafters Hill fand Montag
bein Staatsſekretär v Kiderlen Waechter ein Ab
ſchiedsfrühſtück ſtatt an welchem auch das geſamte Perſonal
der amerikaniſchen Botſchaft ſowie mehrere Mitglieder des Aus
wärtigen Amtes teilnahmen Die Mitglieder der amerikaniſchen
Sonderbotſchaft Herren Bartholdt und Wolffram waren beim
Frühſtück anweſend

Ausland

Ruſſiſche Spione
Stockholm 4 Sept Jn den letzten Wochen haben zahlreiche

ruſſiſche Torpedoboote die ſchwediſchen Häfen Stock
holm und Karlskrona beſucht wo die Beſatzung ſehr gaſt
freundlich empfangen worden iſt Gleichwohl haben es die Be
hörden in Karlskrona für nötig gefunden die Wache zu verſtärken
und die Scheinwerfer arbeiteten die ganze Nacht Jn der Nacht
vom Sonnabend auf Sonntag wurde mit Hilfe des Scheinwerfers
in der Nähe der Jnſel Tjurkö ein gehe imnis volles Boot
geſichtet Eine Patrouille wurde abgeſandt um näheres feſtzu
ſtellen das Boot machte ſich aber ſchleunigſt aus dem Staube
Wie ſpäter feſtgeſtellt wurde war die Beſatzung des Bootes vorher
an Land gegangen hatte eine alte Frau über die Telephon
leitungen befragt und ihr Geld verſprochen Die Leute ſollen
ruſſiſche Matroſenuniform getragen haben

Das nene portugießſche Kabinett
V Aus Liſſabon wird gemeldet
Die Konſtituierung des neuen portugieſiſchen Miniſte

riums die bereits für den vergangenen Dienstag angekün
digt war iſt jetzt endlich erfolgt Nach dem Scheitern
der Verſuche Duarte Leites und Brito Camachos ein Ka
binett mit Vertretern aller republikaniſchen Gruppen zu
bilden iſt es dem bisherigen portugieſiſchen Geſandten in
Paris Jogo Chagas gelungen ein gemäßigt republikani
ches Kabinett zu bilden das ſich nach einer telegraphiſchen

eldung aus Liſſabon folgendermaßen zuſammenſetzt Prä
ſidinm und Jnneres Joao Chagas Juſtiz Lotte
Aeußeres Auguſto de Vasconcellos Finanzen
Duarte Leite Krieg Pimento de Caſtro Marine
d de Menezes Oef ntliche Arbeiten Sidonio

aes Kolonien Celeſtino Almeida
Der neue Miniſterpräſident und Miniſter des Jnnern

Joao Chagas iſt von Beruf Journaliſt Als ſolcher
at er ſtets mit ſchneidiger Feder für die republikaniſchen
deen gekämpft Nach der Revolution trat er in die diplo

matiſche Karriere ein und wurde von der proviſoriſchen
Regierung zum Geſandten in Paris ernannt Chagas
ſteht in den fünfziger Jahren Tr iſt ein eleganter Lehe
mann und fiel früher in republikaniſchen Verſammlungen
unter ſeinen meiſt ſchlicht gekleideten Parteigenoſſen ſtets
durch ſeine etwas dandyhafte Kleidung auf Seit einigen
Monaten iſt Chagas mit einer franzöſiſchen Künſtlerin ver
heiratet

Wahltumulte in Mexiko
Aus Newyork wird gemeldet

General Reyes veranſtaltete in Mexiko eine Maſſenver
ſammlung Als er ſich im Automobil zu der Verſammlung be
geben wollte wurde er von einer Menge aufrühreriſcher
Maderiſten umringt und mit Steinen beworfen
Reyes umgeben von ſeinen Anhängern erreichte zu Fuß ein Haus
gegenüber dem Nationaltheater Als er auf dem Balkon des
Hauſes erſchien um eine Anſprache zu halten wurde er von einem
Steinhagel empfangen Er verweilte etwa zwanzig Minuten
ohne ſeine Rede beginnen zu können Dann gab er dem Drängen
ſeiner Parteigenoſſen nach und verließ ſeinen Platz Die Poliziſten
ſind angewieſen worden den Gebrauch der Waffen zu unterlaſſen
Sie ritten wiederholt durch die Menge jedoch gelang es nur vor
übergehend die Aufrührer auseinanderzutreiben Taſchendiebe be
nutzten die Situation und raubten General Reyes ſelbſt
3000 Peſos und ſeinem Sohn die Uhr Die Unruhen dauern
den ganzen Tag an Die Polizei zog ſchließlich den Säbel und
verwundete vierzig Mann

Lebensmittelkrawalle

Aus Brüſſel wird gemeldet
Die Manifeſtationen anläßlich der Lebensmittelteue

rung dauern nicht nur fort ſondern beginnen jetzt auch auf Flan
vern überzugreifen Die Oberbürgermeiſter des belgiſchen Jn
duſtriegebiets haben eine Verſammlung abgehalten und beſchloſſen
beim Miniſter des Jnnern Vorſtellungen zu erheben damit ſofort
eine Aktion zur Herabſetzung der Lebensmittel
preiſe in die Wege geleitet werde

Arbeiterdemonſtration

Jn London fand Sonntag eine Maſſendemon
ſtration gegen das Einſchreiten des Militärs
bei den Streiks der letzten Wochen ſtatt Fünftauſend Per
ſonen bewegten ſich unter den Trauerklängen der Muſik
kapellen und unter Vorantragen von Bannern auf denen
gegen den Eingriff des Militärs in den Streik proteſtiert
wird nach dem Victoriapark Dort wurde ein Mee
t in g abgehalten bei dem von mehreren Rednern gegen die
ſeitens der Regierung im Widerſpruch zu den Zivilbehörden
erfolgte h des Militärs zum Schutze des Kavii

talismus proteſtiert wird

alle und Umgebung
Salle a 5 September

Stadtverordneten Sitzung
Salle 4 September

Am Vorſtandstiſch die r Föhring Bameiſter Gyg a s und Kaufmann Probſt t Du
Der Herr Vorſteher gibt eine Reihe Eingänge bekannt

So bedankt ſich der Ehrenbürger Herr Geheimrat Profe or Dir
Weber für die Glückwünſche die ihm namens der el Herr
Geheimrat Prof SchmidtRimpler zum goldenen Profeſſoren
jubiläum überbracht hat und Herr Geheimrat chmidt
Rimpler der in den Ferien ſein 50jähriges Doktorjubiläum
begangen hat ſtattet in einem Schreiben für die Gratulation
die ihm als Vertreter der Stadt Herr Juſtizrat Föhring über
mittelt hat Dank ab

Herr Stv Pritſchow entſchuldigt ſich daß er ſeinen
Auftrag die Stadt beim Deutſchen BuchbinderJnnungstag in
Halle zu vertreten infolge von Kränklichkeit nicht habe aus
führen können

Der Verein für Aquarien und Terrarien
kunde Daphnia bittet für ſeine Ausſtellung um einen
Zuſchuß Er macht geltend daß ſeine Beſtrebungen ſittlichen
und ſozialen Wert haben n auch die reifere Jugend rege
ſie an zu veredelnder Beſchäftigung Den Halleſchen Schulen
ſolle mit Rückſicht auf die Nützlichkeit und Bildungsförderung
die in dem Unternehmen liege der Beſuch der Ausſtellung durch
das niedrige Eintrittsgeld von 10 Pfg ermöglicht werden
Andere Städte hätten in Rückſicht auf den Wert der Aquarien
und Terrarienkunde derartige Ausſtellungen unterſtützt

Der Herr Vorſteher erkennt an daß die Beſtrebungen des
Vereins ſehr wohl Förderung verdienen denn ſie haben tat
ſächlich ſittlichen und ſozialen Wert dennoch ſei zu überlegen
ob die Gemeinnützigkeit die der Ausſtellung innewohne eine
Unterſtützung aus Mitteln der Allgemeinheit rechtfertige da
man ja zugeben müſſe daß es ſich bei dem Verein noch mehr
natürlich um eine private Liebhaberei handle Jm übrigen
haben andere Vereine ähnlich geartete Tendenzen und dieſe
Vereine könnten dann konſequenterweiſe den gleichen Anſpruch
grfſ Unterſtützung ſtellen Der Magiſtrat habe ab
gelehnt

Die Verſammlung beſchließt gleichfalls einſtimmig
Ablehnung

Eine Anzahl Stadtverordnete ſtellen erneut den Antrag

die oberen Räume des Roten TDurmes
zu einem Café

einzurichten Sie machen geltend daß erſt jetzt wo die Reno
vierungsarbeiten zu Ende gehen ſich erkennen laſſe wie ſehr
die Räume geradezu zur Ausgeſtaltung zu einem eigenartigen
Café herausfordern dank ihrer ganz vorzüglichen Lage Sie
ſeien auch nicht zu eng jeder Stadtverordnete könne ſich davon
ſofort durch Augenſchein überzeugen Kellergelaſſe ſeien auch
gleichfalls in beſter Qualität vorhanden Wenn geltend ge
macht ſei daß die Stadt den Gaſtwirten wie überhaupt den
Geſchäftsleuten keine Konkurrenz machen dürfe ſo treffe das
zu aber Ausnahmen haben in ſolchen Fällen zu geſchehen wo
die Stadt für Gebäude Aufwendungen zu machen habe und die
Gelegenheit beſitze damit erwerbende Anlagen zu verbinden
Das ſei hier der Fall Der Antrag der unterzeichnet iſt von
den Herren Stv Höſchele Probſt und Lindner ſoll
in der nächſten Sitzung verhandelt werden

Von Herrn Eiſenbahnoberſekretär Brauer der nach Pots
dam an die Oberrechnungskammer verſetzt iſt liegt ein Geſuch
vor ihn aus ſeinem Amte als Stadtverordneter zu entlaſſen
Das Geſuch wird bewilligt

Ferner erſucht Herr St Oberlehrer Profeſſor
Dr Bangert um die Genehmigung ſein Man
dat niederzulegen und begründet den Schritt mit aus
führlichen Darlegungen Er ſagt darin daß leider ſeit reich
lich der zwiſchen der Stadtver waltung
und den ſtädtiſchen Oberlehrern in der Frage
der Nachzahlung der Gehaltsaufbeſſerung ein
Zwiſt beſtehe Jm April glaubte man auf Ruhe rechnen zu
können als damals ein für die Oberlehrer obſiegendes Erkennt
nis erſtritten wurde aber die Hoffnung ſei trügeriſch geweſen
Er könne ſich der Ueberzeugung nicht verſchließen daß auch
er perſönlich noch in der Sache werde klagen müſſen Nach
ſeinem Empfinden ſei es aber unzuläſſig daß ein Stadtver

ordneter als Kläger gegen die Stadt auftrete und er habe
deshalb ſchon im Sommer vor Ferienbeginn ſein Mandat
niederlegen wollen Von dieſem Schritt ſei er damals ab
gekommen und habe ſtatt deſſen verſuchen wollen die Stadt
verordneten zu veranlaſſen daß ſie der bekannten Feſtſtellungs
klage des Magiſtrats ihre Zuſtimmung verſagen aber der Vor
ſteher Herr Föhring habe ihn in der Sache für befangen er
klärt und nicht an der Sitzung teilnehmen laſſen Er ſei jedoch
gar nicht befangen wohl aber hätte ſeine Mitwirkung viel
leicht dahin führen können daß ein Streit heendet würde bei
dem unſere Stadt wenn ſie verliert große Koſten hat wenn
ſie gewinnt Einbuße erleide inſofern als die Verſtimmung
der Oberlehrer wohl kaum dem Schulbetrieb förderlich ſein
werde Herrn Föhrings Vorgehen ſei um ſo mehr unberechtigt
eweſen als er ja ſelbſt in der Sache der Anwalt der Stadtſei alſo viel eher als befangen gelten müßte

Der Herr Vorſteher bemerkt hierzu er habe durchaus
korrekt e Herr Bangert gebe ja ſelbſt zu daß er in
der Angelegenheit gegen die Stadt klagen wolle da war er
alſo intereſſiert Die Städteordnung mache es aber dem Vor

zur Pſlicht Mitglieder die an einer Vorlage per
önlich intereſſiert ſind nicht an der Beratung teilnehmen zu
laſſen Der Begriff des Jntereſſes werde übrigens im Kom
mentar zur Städteordnung von Oertel außerordentlich weit
geſteckt Herr Bangert durfte auf keinen Fall zu der Sitzung
zugelaſſen werden ſonſt wäre der Beſchluß der Stadtverordneten
un gültig geworden Als Anwalt habe er der Vorſitzende
ſich nicht befangen gefühlt Es ſei in jeder Weiſe korrekt ge
handelt worden Der Rechts und De habe
einſtimmig die Feſtſtellungsklage des Magiſtrats gegen die
Oberlehrer gut geheißen und das Refergt über die Sache ſei
ihm vom Vorſitzenden des Ausſchuſſes Herrn Glimm über
tragen worden Der Vorſteher bittet zum Schluß die An

e erſt in der nächſten Sitzung wo er nicht mehr den
or führe zu erledigen

err Stv Keil beantrageerr Stv Herzau und
die Mandatsniederlegung des Herrn Bangert ohne weiteres
u areteer man habe da Herr Bangert weit länger
Jahre Stadtverordneter ſei keine Möglichkeit ihn in ſeinenLinte feſtzuhalten Die Verſammlung veſchließt demgemäh
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erſönlich r eiten der Kommune mit regem Jntereſſe be
de Je uns in den Fragen des v eren Schulweſens

keiligt nſchter Sachverſtändiger J bedauere deshalb daß
ein en Plche Verſtimmung veranlaßt aus ſeiner ſtädtiſchen
Mriſamkett zu ſcheiden Er hätte noch viel Gutes wirken

Danach ſchreitet man zur

Wahl eines Vorstehers
m Erſatz für Herrn Geheimen Kommerzienrat Steckner

einerzeit aus Geſundheitsrückſichten ſein Amt niedergelegt
m Der erſte Wahlgang ergibt für die Herren Schmidt

Kimpler 18 Stimmen Glimm 16 Emmer 5 Föhring Herzau
nd Mekus je 1 Stimme Der Wahlakt wird wiederholt Es

Atfallen nunmehr auf Geheimrat Profeſſor Dr Schmidt
Rimpler 26 auf Rechtsanwalt Juſtizrat Glimm 16 Stimmen

Herr SchmidtRimpler iſt ſomit zum Vorſteher gewählt Er
bener e bin tief gerührt über die Ehre und das Vertrauen

das ſich mir in der Wahl ausprägt Jch weiß aber auch wie
wer die Pflichten dieſes Amtes ſind zumal wenn man einen

ſolch ausgezeichneten Vorgänger gehabt hat Was mich bedenk
lich macht iſt mein Alter Geiſtig bin ich noch geſund und
friſch aber an meinem Körper ſind die Jahre nicht vorüber
gegangen Vielleicht werde ich mich öfter vertreten laſſen
müſſen Aber die Wahlperiode iſt nur kurz im Januar iſt
wieder Neuwahl da will ich den Verſuch machen ich will ver
ſuchen laſſen Sie mich mal ein bißchen egoiſtiſch reden
wie mir das Amt bekommt und wie ich Jhnen bekomme Am
Willen ſoll s nicht fehlen Doch bitte ich um Nachſicht Jch
werde nach Kräften bemüht ſein mein Amt zu verwalten
unter dem Geſichtspunkt das Wohl und das Gedeihen unſerer

Stadt Bravo
Punkt 2 Für die 31 Jahresverſammlung des Deutſchen

Vereins für Armenpflege und Wohltätigkeit in Dresden am
20 bis 22 September d J wählt die Verſammlung als Dele
gierten Herrn Stv Kühme Ref Herr Stv Kühme

3 Der Obergütervorſteher a D Guſtav Gottſchalck
hier hat der Stadtgemeinde ein Kapital von 20 000 Mk zu
einer Stadtſingechor Stiftung überwieſen Dieſe Summe
ſoll den Grundſtock bilden für ein Kapital deſſen Zinſen an
die Stelle der von dem Stadtſingechor jetzt durch das Straßen
ſingen zu erzielenden Einnahmen künftig treten ſollen Der
Magiſtrat hat beſchloſſen die Schenkung anzunehmen die
Stadtverordnetenverſammlung ſtimmt unter dem Ausdruck des
Dankes zu Ref Herr Stv Meyer

4 Wie Herr Stv Schmidt Rimpler ausführt hat der
Magiſtrat beſchloſſen die im Hauptetat für das Rechnungsjahr
1911 bei Kap VXII C I2 vorgeſehene

Aſſiſtentenſtelle im Nahrungsmittel Unterſuchungsamte

in eine Beamtenſtelle umzuwandeln und dafür folgende Ge
haltsſkala feſtzuſetzen Anfangsgehalt jährlich 3000 Mk ſteigend
in 5 dreijährigen Stufen von je 300 Mk bis zum Höchſtbetrage
von 4500 Mk Der Magiſtrat führt folgende Gründe an Aus
den Vorgängen iſt erſichtlich daß eine zweimalige Ausſchreibung
der vorbezeichneten Stelle erfolglos geweſen iſt Der Grund
dieſes Ergebniſſes liegt einerſeits in dem mit der Stelle bisher
verbundenen geringen Gehalte 2400 Mk r ferner in
dem Fehlen einer Ausſicht auf Steigerung der Beſoldung nach
einer beſtimmten Skala und außerdem darin daß dem Jn
haber der Stelle keine Beamteneigenſchaft zuerkannt wird Wie
die vorgelegte Zuſammenſtellung nebſt deren Unterlagen er
gibt erhalten die Aſſiſtenten anderer Unterſuchungsämter durch
weg höhere Gehälter Auch die Eingabe des Verbandes ge
prüfter Nahrungsmittelchemiker welcher die Leiter der
Nahrungsmittel Unterſuchungsämter und ihre Vertreter im
Gehalte den Oberlehrern gleichgeſtellt wiſſen will läßt erkennen
daß keine Ausſicht vorhanden iſt die hieſige Aſſiſtentenſtelle
unter Beibehaltung des jetzt beſtehenden Gehaltsſatzes wieder
zu beſetzen Da es ſich um eine dauernde Stelle handelt mit
welcher die Verpflichtung zur Vertretung des Direktors ver
bunden iſt hält der Magiſtrat es für angebracht dem Jnhaber
die Beamteneigenſchaft beizulegen

Der Magiſtrat bemerkt noch daß den durch ſeinen vor
ſtehenden Beſchluß entſtehenden Mehrausgaben an Gehalt

here Einnahmen an Unterſuchungsgebühren uſw gegenüber
ſtehen werden

Der Abſchluß des Rechnungsjahres 1910 zeigt folgendes
Ergebnis

Jm Etat waren an Einnahmen des Nahrungsmittel
er samtes vorgeſehen 150 Mk eingegangen ſinda an eldſtrafen 2072,45 Mk b an Gebühren für Begut

achtungen 1562,70 Mk zuſammen 3635,15 Mk mithin Mehr
einnahmen 3485,15 Mk

Die Verſammlung erteilt ihre Zuſtimmung doch ſoll die
neue Stelle nicht von vornherein eine Beamtenſtelle ſein

5 Der Magiſtrat beſchließt vom 1 Januar 1912 ab eine
Friedhofsinſpektorſtelle

zu gründen Es ſoll die Anſtellung als Gemeindebeamter auf
J en zeit mit den Bezügen der Gehaltsklaſſe II Sekretäre
Anſtaltsinſpektoren 2400 Mk 6 X 300 Mk 1200 Mk
Korlich erfolgen Der Anzuſtellende iſt zu verpflichten auf
Jerlangen eine ſtädtiſche Wohnung gegen Zahlung von 10 vom
Zundert des ihm jeweils gewährten Gehaltes zu übernehmen

ie Ausübung von Nebenbeſchäftigungen gegen Entgelt ſoll ihm
nicht geſtattet werden

Die bisher an den Friedhofsinſpektor des Südfriedhofes ge
zählten Gebühren für Gräberunterhaltung Kap XVII B III 6
m Haupteats 144 Mk verbleiben der Friedhofsverwaltung
M che die Pflege der Gräber ſelbſt beſorgen laſſen wird Der
Auteet begründet ſeine Vorlage folgendermaßen Jnfolge
Mi eidens des auf dem Sudſtierboſe tätigen Jnſpektors
ſten ich wird am 1 Januar 1912 eine Friedhofsinſpektorſtelle
on Den Herr Miehlich bezieht kein Gehalt von der Stadt

nde Er hat die in der Kapelle des Südfriedhofes ge
in ſtädtiſche Wohnung im jährlichen Mietwerte von 180 Mk
v nd bezieht die Gebühren für die ſtadtſeitig übernommene
in n ausgeführte Pflege der Legatgräber nach dem Etat
ibriee fährkich bis jeht geſtiegen auf 225 Mt jährlich Jm
Gr gen iſt er t beke Einnahmen z die er für

Pflege von Privaten bezieht Dieſe ſind recht er
welcher Um die nete Zwitterſtellung zu beſeitigen in
teils er der Friedhofsin pektor teils als ſtädtiſcher Angeſtellter
ihm s Geſchäftsmann dem Publikum gegenübertritt und
hält e beſſere Wahrung ſeiner Autorität zu ermöglichen
inſpeltot Magiſtrat es für notwendig den neuen Friedhofs

ehe e en ren J W diees Grabpflegegeſchäftes nicht zuJeſtatten Infolgedeſſen wird er ch unbehindert durch ge

widmen können Mit Rückſicht darauf daß dem neu anzu
ſtellenden Friedhofsinſpektor die Verwaltung eines umfang
reichen Friedhofes Wer werden wird wozu ein großes
Maß von Umſicht und Selbſtändigkeit erforderlich iſt und daß
er gartentechniſche n du e tzen muß hält
der Magiſtrat es für angemeſſen ihm die Bezüge der Gehalts
klaſſe II zu gewähren welche auch die Jnſpektoren des Alters
W Pflegeheims des Riebeck Stiftes und des Hoſpitales be
ziehen

Die ſtadtſeitig auszuführende Grabpflege ſoll fortan durch
riedhofsarbeiter auf ſtädtiſche Koſten unter Aufſicht des Fried
fsinſpektors ausgeübt werden

Herr Stv Döhler empfiehlt die Vorlage ſie wird an
genommen

6 Der Vertrag mit dem Spediteur Hilmar Kaufmann
über das Grundſtück Kloſterſtraße Nr 4 ſoll am 1 Oktober 1911
zum 1 April 1912 gekündigt werden da die Räume von der
Straßenreinigungsverwaltung benötigt werden Die Verſamm
lung ſtimmt r Ref Herr Stv Blumentritt

77 Der Magiſtrat beantragt die für Druckkoſten Buch
binderlöhne und Formulare im Etat der Polizeiverwaltung
Kap VII BIIIc5 ausgeworfene Poſition von 6900 Mk da
ihre l Ueberſchreitung zu erwarten iſt um den Betrag
von 1500 Mk aus Kap XX Poſ 11 verſtärken zu wollen Jm
Vorjahre war ſeitens der Abteilung II mit der Beſchaffung
derartig zurückgehalten worden daß die Beſtände ſchon vor
Ende des Etatsjahres ganz aufgebraucht waren hierdurch er
klärt ſich zum Teil der ſcheinbare Mehrverbrauch Allerdings
ſind auch in zwei Fällen Formulare auf 2 Jahre im voraus
beſtellt worden um einmalige Satzkoſten zu ſparen ferner war
es unvermeidlich einige Formulare neu einzuführen Alle
Umſtände zuſammen haben den Mehrverbrauch von ca 800 Mk
gegenüber dem Vorjahre zur Folge gehabt
ch Vorlage wird angenommen Ref Herr Stv Bor

ert
8 Ueberſchreitungen bei dem Alters und Pflegeheim für

1910 im Geſamtbetrage von 1022,66 Mk werden nachbewilligt
Ref Herr Stv Pfautſch

Punkt 9 fällt aus
10 Der Magiſtrat erſucht zu daß der Flieſen

belag im Erdgeſchoſſe der Volksſchule Friedenſtr 34 erneuert
wird und zu dieſem Zwecke nach dem Koſtenanſchlage des Hoch
bauamtes 320 Mk aus Kap XX 11 zu bewilligen Die Vor
lage wird abgelehnt Ref Herr Stv Renner

11 Die Herſtellung eines Lehrmittelzimmers in der Volks
ſchule an der Friedenſtr 34 wird angenommen und genehmigt
daß zu dieſem Zwecke 400 Mk aus Kap XX 11 genommen
werden Ref Herr Stv Renner

Punkt 12 fällt aus

Die Abfahrt unſerer 36 er
in das Manöverfeld bei Altenburg erfolgt morgen den
6 d Mts vormittags 9 Uhr Die Rückkehr iſt auf den 20 ds
Monats abends angeſetzt Am 18 und 19 wird biwakiert
Wir wünſchen unſeren wackeren 36ern gute Manövertage und
glückliche Heimkehr

Der Lehrerverein Ammendorf Landsberg hält nächſten
Sonnabend den 9 Sept nachmittags 3 Uhr im Ratskeller hier
ſeine ordentliche Monatsſitzung ab Herr Mittelſchullehrer Saupe
Halle wird ſprechen über Kerſchenſteiners Pädagogik ſtaats
bürgerliche Erziehung und Arbeitsſchule Außerdem ſtehen die
Anträge zur diesjährigen Provinzialverſammlung in Mühlhauſen
zu der die Anmeldungen in der Verſammlung zu bewirken ſind
zur Beratung Gäſte ſind willkommen

Die Krieger Sanitäts Kolonne vom Roten Kreuz beging die
Sedanfeier durch eine Nachtübungin den Brandbergen
woran ſich die Sanitäts Kolonne Lauchſtedt und die Genoſſen
ſchaft freiwilliger Krankenpfleger im Kriege zu Merſeburg
beteiligten Nachdem die Kolonne im Beiſein einer größeren Zu
ſchauermenge auf dem Uebungsplatze eingetroffen war wurde zu
erſt ein Verbandsplatz eingerichtet worauf der Kolonnenführer
Fink dem erſten Zug der Kolonne unter Führung des Zugführers
Thieme den Auftrag erteilte die durch eine Flugmaſchine verletzten
Zuſchauer transportfähig zu machen Nach dem Aufſuchen und
Einbringen der Verwundeten wobei die durch die Firma Remus
zur Verfügung geſtellten elektriſchen Lampen in dem bergigen Ge
lände gute Dienſte leiſteten hielt der Kolonnenarzt Herr Ober
arzt d R Dr med Rettig ſtrenge Kritik und wies nach einem
von allen Kolonnen ſchneidig ausgeführten Parademarſch in
zündenden Worten auf die Bedeutung des Tages hin worauf alle
Anweſenden in das Kaiſerhoch kräftig einſtimmten Nach Beendi
gung der Uebung wurden die von befreundeter Seite geſpendeten
Erfriſchungen ihrer Beſtimmung zugeführt Dann rückte die
Kolonne mit Tambourkorps zurück bis zur Barbaroſſabrücke wo
ſich die Teilnehmer verabſchiedeten indem der Kolonnenführer den
Gäſten und dem Herrn Kolonnenarzt ein dreimaliges Hurra aus
bringen ließ

Provinzial Nachrichten

Bismarcks Schwert am Sedantage
Artern 2 Sept Ein eigentümlicher Vorfall ereignete ſich

heute mittag am Bismarckdenkmal des Rathauſes Ohne jegliche
Veranlaſſung weder eine Erſchütterung noch ſonſt etwas fiel plötz
lich das große Schwert und der ſich auf dasſelbe ſtützende Arm
herab Ein merkwürdiges Ereignis heute am Sedantage

Die Lage in der Metallindufſtrie
Erfurt 3 Sept Jn der geſtern hier abgehaltenen Ausſchuß

ſitzung des Verbandes Thüringer Metallinduſtrieller wurde ledig
lich die Situation beſprochen Beſchlüſſe wurden nicht gefaßt es
bleibt alſo einſtweilen alles beim alten

Jn Leipzig haben die Einigungsverhandlungen zwiſchen
Arbeitgebern und Arbeitnehmern wieder begonnen

Eine Goetheſtätte in Gefahr
Leipzig 2 Sept Auerbachs Hof eine althiſtoriſche Stätte

des Leipziger Meßhandels ſoll binnen kurzem einem modernen
Neubaue Platz machen weil durch die verſchiedenen großen Meß
paläſte der Meßmuſterlagerverkehr von den früheren Hauptſtätten
wie Auerbachs Hof mehr und mehr abgelenkt wird

Dieſem Bauprojekt liegt die Schaffung einer großen ge
ſchloſſenen Paſſage in der ganzen Länge des jetzigen Auerbachs
Hofs zugrunde Der nach der Grimmatſſchenſtraße zu gelegene Teil
in dem ſich der weit über Deutſchlands Grenzen hinaus bekannte

Auerbachs Keller befindet wird eine monumentale
Faſſade erhalten und wird daran ein großes Wein Reſtaurant an
geſchloſſen werden Sämtliche oberen Räume werden zu modernen
Meßmuſterlagern eingerichtet während die Parterrelokalitäten

emerkt der Herr Vorſteher Herr Bangert hat ſchäftliche Rückſichten dem Hauptgebiete ſeiner Amtstätigkeit J erſtklaſſige ſtändige Detailgeſchäfte in ſich aufnehmen ſollen Die

Bauausführung erfolgt in zwei Etappen dergeſtalt daß zur Oſter
vormeſſe 1913 der erſte Teil zur Oſtervormeſſe 1914 der zweite
Teil in Benutzung genommen werden ſoll

Rampitz bei Schladebach 2 Sept Unter dem Laſtauto Am Freitag nachmittag überfuhr hier das ſchwerbeladene
Laſtauto der Schillerſchen Dampfziegelei Zöſchen ein Kind Der
Tod trat ſofort ein

Calbe a 1 Sept Jäher Tod beim Schaukeln
Der 13 Jahre alte Schulknabe Franz von hier war auf dem Feldemit Zwiebelaufleſen beſchäftigt Währent der Veſperpauſe ver

gnügte ſich der Knabe an einer an einem Baum angebrachten
Strickſchaukel Hierbei zerbrach in vollem Schwung das Sitzbrett
und F fiel herunter Er wurde nach Hauſe geſchickt da er aber
Schwindelanfälle hatte in die elterliche Behauſung gebracht wo
er kurze Zeit darauf verſtarb

Aus dem Kreis Eckartsberga 4 Sept Hagelſchlag
Jn benachbarten Ortſchaften unſeres und des Naumburger Kreiſes
hat Hagel den Rüben Kartoffeln und Obſt noch ziemlichen Schaden
getan Die ſchon überaus ſchlecht ſtehenden Futter und Zucker
rüben ſind nun vollends im Wachstum geſtört Frühe und mittel
frühe Kartoffeln geben nur leidlichen Ertrag jedoch iſt das Kraut
noch nicht von Lohe befallen

Reinſtedt 3 Sept Ein Fleiſchkrieg Hier iſt ein
Fleiſchkrieg ausgebrochen Die beiden Sparvereine waren wegen
der teuren Fleiſchpreiſe bei den Fleiſchern vorſtellig geworden
den Forderungen der beiden Sparvereine gegenüber hatten ſich die
Fleiſcher aber einmütig ablehnend verhalten Vom Mittwoch ab
beziehen die Sparvereine ihr Fleiſch von einem Fleiſcher der ſich
mit den vom Sparverein geſtellten Bedingungen einverſtanden er
klärt hat Außerdem ſoll von heute ab ein Fleiſcher aus Wedders
leben Fleiſchwaren liefern

Stützerbach W 1 Sept Gaſthofbrand Das
vor zirka vier Jahren durch Feuer vernichtete und wiederum auf
gebaute Gaſthaus Zum Rabental iſt in vergangener Nacht aber
mals ein Raub der Flammen geworden Die Löſchung des Bran
des der gegen Mitternacht ausbrach war wegen des herrſchenden
Waſſermangels nicht möglich

Mühlhauſen 2 Sept Schutzengel Heute morgen
fiel beim Ueberſchreiten der Strecke in der Nähe von Niederdorla
eine Frau mit einem Kinde zwiſchen die Schienen Eine in dem
ſelben Augenblick die Strecke paſſierende Lokomotive ging über
beide hinweg ohne beide zu verletzen

Duderſtadt 4 Sept Herzog Ernſt
Cumberland hat für die Abgebrannten
Summe von 1000 Mark geſpendet

Gotha 2 Sept Die Stadtverordneten wählten
einſtimmig den Seminaroberlehrer Dr Ohms Stargard zum Stadt
ſchulinſpektor

Gotha 3 Sept Waſſerreichtum Hier iſt man
Dank der Talſperre ſo reich an Waſſer daß jetzt die Eiſenbahn alle
die Waſſermengen entnehmen kann die ſonſt in Erfurt und Eiſe
nach genommen wurden wo aber z Zt einiger Waſſermangel
herrſcht Die Eiſenbahn zahlt 15 Pfg für den Kubikmeter

Oberhof 1 Sept Die Beleuchtung des Brand
leitetunnels ſoll beſtimmt zur Ausführung kommen Die
vorhandenen Waſſerläufe ſind ſtark genug die zur Beleuchtung er
forderliche Elektrizität zu erzeugen Durch die Beleuchtung wird
die Betriebsſicherheit im Tunnel weſentlich erhöht die Tunnel
arbeiten können beſchleunigt werden und in den Zügen der Strecke
Neudietendorf Oberhof brauchen künftig nicht erſt die Wagen er
leuchtet zu werden

Leipzig 2 Sept Das Adoptionsburegu Vor
einiger Zeit etablierte ſich hier ein Adoptionsbureau deſſen Jn
haber ſich damit befaßte durch Jnſerate in den Tageszeitungen
Adoptiveltern für Kinder diskreter Herkunft zu ſuchen Die
Bewerber mußten zur Deckung der entſtehenden Unkoſten Beträge
in beträchtlicher Höhe hinterlegen Dann ließ der Geſchäftsinhaber
nichts mehr von ſich hören er iſt jetzt als einige ſeiner Kunden
nähere Nachforſchungen anſtellen wollten verſchwunden

Dresden 3 Sept Meiſtbietend zu vermieten
Daß ein Hauswirt ſeine Wohnungen meiſtbietend vermietet das
dürfte doch noch nicht dageweſen ſein Auf dieſen merkwürdigen
Ausweg iſt ein Hausbeſitzer in Kötzſchenbroda verfallen der in einer
Dresdener Tageszeitung folgende Anzeige erließ Moderne
3 Zimmer Wohnungen mit Balkon Küche Speiſe Magdk Bad
Gas Jnnenkloſett und Zubehör auf Wunſch mit je 200 Quadrat
meter Gartenland ſow g helle Werkſt f ruh Betrieb Umſtände
halber heute nachmittag 4 Uhr meiſtbietend zu vermieten in
Kötzſchenbroda Xſtr 1 part Mindeſtgebot 1 Et 550 2 Et
480 Werkſt 250 Mk

Freiburg i 2 Sept Fabrikbrand Heute nach
mittag brach in der Pinſel und Bürſtenfabrik von
Gebrüder Streubel Feuer aus durch das die geſamten
Fabrikanlagen und das umfangreiche Holzlager eingeäſchert
werden Der Schaden iſt ſehr bedeutend

Auguſt von
der Stadt eine

Eisenbahn Zeitung

Interessante Fahrversuche
wurden nach der Ztg d Ver D Eiſenb Verw jüngſt mit
der elektriſchen Schnellzugslokomotive guf der
Strecke Deſſau Bitterfeld angeſtellt wobei ſich die
vorzügliche Leiſtungsfähigkeit der neuen Maſchine ſowohl im

Perſonen wie im Güterzugbetriebe ergab Es wurden von
Bitterfeld aus 7 Fahrten nach Deſſau und zurück mit einem
Zuggewicht von 250 Tonnen gleich 5090 Zentner ausgeführt

ei einer dieſer Fahrten die der Ermittelung der Stunden
leiſtung galt betrug das Zuggewicht ſogar 350 Tonnen gleich
7000 Zentner Bei einer Außentemperatur von 20 Grad er
gab ſich nach Beendigung der 7 Fahrten eine Höchſttemperatur
von 70 Grad obwohl noch eine beträchtliche Anzahl unbeab
ſichtigter Anfahrten vorgenommen werden mußten Ferner
wurde auch der Verſuch gemacht mit der Maſchine einen Güter
zug 4 befördern das angehängte Zuggewicht betrug hier bei
75 Achſen 596 Tonnen gleich 11 920 Jentner Auch dieſer

un wurde von der Schnellzugslokomotive von Bitterfeld nach
au ohne Mühe befördert das Anfahren ging ebenfalls glatt

vonſtatten

Luftschiffahrt
Abgeſtürzt Pariſer Blätter melden daß der Flieger

Marron welcher Sonnabend abend von Chartres aus einen
Ueberlandflug unternahm auf freiem Felde abſtürzte Das Flug
t geriet in Brand Marron wurde als vollſtändig ver
ohlte Leiche aufgefunden



Eerichfsverhandlungen
Die Affäre des Studenten Hagen Jn dem Prozeß wegen

Entlaſſung des wegen Geiſteskrankheit in der Weilerſchen Anſtalt
internierten Studenten Hagen erkannte der Gerichtshof auf Ab
weiſung der Klage da er den Studenten Hagen nicht für
prozeßfähig hält Der Antrag die Koſten des Verfahrens
dem Rechtsanwalt Dr Ehrenfried aufzuerlegen wurde abgelehnt
weil der Gerichtshof der Anſicht war daß Dr Ehrenfried bona
kide für ſeinen Klienten eingetreten ſei Die Koſten wurden dem
Kläger Ha gen auferlegt

38

Kunst und Wissenschaft
Die Entdeckung einer altchriſtlichen Krypta in Piſa Aus

Piſa wird berichtet Bereits vor einigen Tagen wurde bekannt
daß unter dem Boden der berühmten alten Kirche von San Michele
in Borgo umfangreiche Grabungen und Nachforſchungen ſtatt
finden Die Arbeiten haben jetzt eine überraſchende und bedeut
ſame Entdeckung gebracht es iſt gelungen unter dem Chore des
alten Gotteshauſes eine altchriſtliche Krypta freizulegen Aus den
etwas unbeſtimmten Angaben alter Piſaner Chroniken wußte man
bereits daß in früherer Zeit in der San Michele Kirche unter dem
Presbyterium ſich eine Krypta befunden haben ſollte Der Piſaner
Hiſtoriker Da Morona wollte im Jahre 1791 gemeinſam mit einem
Freunde dieſe vergeſſenen Gewölbe beſichtigt haben und berichtete
von altem heidniſchem Wandſchmuck den er dabei geſehen haben
wollte Die jetzige Entdeckung iſt beſonders intereſſant weil ſie in
Piſa das einzige Denkmal altchriſtlicher Kunſt darſtellt Was dem
mächtigen Gewölbe einen hohen Wert verleiht ſind die in der
Krypta gefundenen alten Wandmalereien die nun nach einer
erſten Reinigung unter Aufſicht Profeſſor Baccis erkennen laſſen
daß eine vollkommene Wiederherſtellung der alten Gemälde mög
lich iſt Die Deckengewölbe ſind über und über mit ſtiliſierten
Tierformen geſchmückt Löwen geflügelten Pferden und See
pferden Adlern und Hähnen Die einzelnen Malereien ſind von
Kreiſen umrahmt klar heben ſich die elfenbeinfarbenen Figuren
von dem tiefroten Grunde ab und die ganze Anordnung läßt er
kennen daß der unbekannte Künſtler in der Kompoſition den Ein
druck geben wollte als ſeien die Decken mit Stoffen und Stan
darten behangen Man fand außerdem unter den Trümmern ver
ſchüttet einen guterhaltenen alten Sarkophag und bei den weiteren
Aufräumungsarbeiten tauchten auch die alten gedrungenen
Pilaſter auf die offenbar um 1260 eingefügt werden mußten um
beim Neubau des Chores als verſtärkende Stützen zu dienen Die
Geſchichte der alten Kirche geht auf die Zeit vor 990 zurück und
alle Anzeichen ſprechen dafür daß auch die jetzt wieder aufge
fundene Krypta jener Zeit entſtammt

t

Vermischkes

Schadenfener
Jm Laufe der letzten Tage ſind in mehreren Städten des

Reiches und des Auslandes große Brände ausgebrochen
denen bedeutende Etabliſſements oder umfangreiche Wälder zum
Opfer gefallen ſind Auch mehrere Menſchen büßten dabei ihr
Leben ein Es gehen uns darüber folgende Meldungen zu

Frankfurt a 4 Sept Bei dem großen Waldbrande der
ſeit Sontag mittag im Oſtſternberger und Schweriner Kreis
wütet ſind bis heute mittag etwa 20 000 Morgen Waldbeſtand
vernichtet worden Es ſind die Beſtände des v Waldowſchen des
königlichen Forſtes bei Schwerin und des Schweriner Stadtforſtes
Vom Generalkommando des dritten Armeekorps ſind zur Hilfe
leiſtung das 14 Artillerieregiment und die Küſtriner Garniſon
außerdem Pioniere herbeigezogen worden Dem Feuer ſind außer
dem Walde bisher noch die Gebäude der Althöfener Mühle ein
Gaſthaus ein Chauſſeehaus und ein Forſthaus zum Opfer ge
fallen Zurzeit ſind die Förſtereien Roter Hirſch und Neuvorwerk
in der Richtung nach Bleſen am meiſten gefährdet Das Feuer
wütet noch fort

Landsberg a 4 Sept Der Waldbrand in Königswalde
und Reitzenſtein der noch immer ungelöſcht iſt hat bereits 8000
Morgen Forſt vernichtet Zwei Förſtereien eine Mühle und andere
Gebäude ſind niedergebrannt Militär iſt zur Stelle Der bisher

e hrete Schaden wird auf etwa drei Millionen Mark ge
ſchätzt

Rudolſtadt 4 Sept Jn dem Dorfe Wittgenſtein bei Rudol
ſtadt äſcherte geſtern ein Schadenfeuer neun Wohnhäuſer und
ſieben Nebengebäude ein Ein beim Ablöſchen tätiger Knecht
wurde heute früh als verkohlte Leiche unter den Trümmern her
vorgezogen Eine Ehepaar hat ſchwere Brandwunden davonge
tragen Viel Geflügel und Großvieh iſt in den Flammen umge
kommen Das Feuer ſoll durch Spielen von Kindern mit Streich
hölzern entſtanden ſein

Düſſeldorf 4 Sept Das große Gut Lindenhof bei Calcum
auf dem die Diakoniſſenanſtalt Kaiſerswerth bedeutende Land
wirtſchaft betreibt iſt durch die Fahrläſſigkeit zweier Zöglinge
vollſtändig eingeäſchert worden Die jungen Leute hatten heimlich
in einem Stall Zigaretten geraucht Der Schaden iſt erheblich

Eſſen 4 Sept Jn Lüdenſcheid brannte die Metall
warenfabrik von Julius Bergmann nieder Der Mitinhaber
Becker erlitt während des Brandes vor Schreck einen Schlaganfall
und war ſofort tot Jn Trempershof brannte der Hilgerſche Eiſen
hammer ab Unter den Trümmern wurde der Arbeiter Schmidt
als verkohlte Leiche gefunden

München Gladbach 4 Sept Bei Hehn iſt ein großer Wald
brand ausgebrochen der bis jetzt 600 Morgen Kiefernwald zer
ſtörte Der Brand iſt noch nicht gelöſcht

London 4 Sept Jn der Sonntagnacht brannte in Glasgow
ein großer Teil des Gebäudes der Wholeſale Cooperative Society
nieder Das umfangreiche Gebäude wurde erſt im Jahre 1897 mit
einem Koſtenaufwand von fünf Millionen Mark errichtet Bei
dem Brande ſind für etwa drei Millionen Mark Waren vernichtet
worden Der Geſamtſchaden beläuft ſich auf vier Millionen Die
Geſellſchaft iſt eine Vereinigung von 360 Geſellſchaften und iſt über
ganz England verbreitet Sie verfügt über ein Kapital von zehn
Millionen Menſchen ſind bei dem Rieſenbrand ſoweit bis jetzt
feſtſteht nicht umgekommen

Diebſtahl im Poſtamt
Ein überaus frecher Diebſtahl wurde Montag nachmittag im

Schalterraum des Poſtamts 9 am Potsdamer Bahnhof in Berlin
verübt Der Kaufmann Pl ſchrieb an einem der dort befind
lichen Stehpulte mehrere Anſichtskarten ſeine Brieftaſche die
außer Papieren 20000 Markin Papiergeld enthielt hatte
er auf ein Pult neben ſich gelegt Als er mit dem Schreiben
in war und die Brieftaſche an ſich nehmen wollte entdeckte er

zu ſeinem Schrecken daß dieſe verſchwunden war Ein bisher noch

nicht ermittelter Dieb hatte ſie in einem unbewachten Augenblick
an ſich genommen und war mit dem Raube verſchwunden Von
den zahlreichen im Schalterraum anweſend geweſenen Perſonen
hat niemand den Diebſtahl bemerkt ſo daß der Dieb unerkannt
und ungehindert entfliehen konnte

Ingenieur Richter
hat von der Kurverwaltung des Stahlbades Alexandersbad
in Oberfranken eine Einladung erhalten in der ihm Alexanders
bad als Erholungskurort angeboten wurde Der Deutſche Klub
in Saloniki teilt nun der Kurverwaltung mit daß Herr Richter
die Einladung angenommen habe und in nächſter Zeit
in Alexandersbad eintreffen werde

Richter wird höchſtwahrſcheinlich die Heimfahrt zur
See über Trieſt antreten Die Zeißwerke in Jena gratulierten
ihm zur Befreiung und gaben ihr Einverſtändnis zur Rückreiſe zur
See Zugleich wurde Richter zur Reiſe eine Gratifikation von
500 Mark angewieſen Richter der bei ſeinen Ausgängen die er
unternimmt ſtets von einem Geheimpoliziſten begleitet
wird befindet ſich ſchon viel beſſer doch iſt ſein Zuſtand noch lei
dend weshalb gerade die Seereiſe eine gute Wirkung hervor
bringen dürfte Der Wali von Saloniki SchukriBei teilte mit
daß Richters Ausſagen über ſeine Entführung und Erleb
niſſe in ſeiner Gegenwart deutſch protokolliert wurden Es er
gebe ſich daraus daß Richter nur zwei Tage und ſechs Stunden
auf türkiſchem Boden war

Flaſchenpoſt

Am Weſerdeich bei Bremen iſt heute von einem Schüler
eine Flaſchenpoſt gefunden worden die aus der Nordſee hier an
geſpült worden iſt Sie enthält folgende Zeilen Die letzten
Grüße an Angehörige und Freunde ſendet Rommler Leutnant im
Jnfanterieregiment 70 Saarbrücken Führer des Ballons Saar
Die Schrift läßt erkennen daß ſie in höchſter Gefahr hingeworfen
iſt Es ſteht außer Zweifel daß dieſes letzte Lebenszeichen des im
Frühjahr verunglückten Ballonführers echt iſt

Der Brand in den Opelwerken Die Firma Opel die jetzt
zu der Ueberzeugung gelangt iſt daß der Brand durch den am
20 Auguſt ein großer Teil ihrer Fabrikanlagen in Aſche gelegt
wurde auf Brandſtiftung zurückzuführen iſt hat auf die
Ermittelung der Brandſtifter 2000 Mark Belohnung ausgeſetzt

Glücksſpieler Aufſehen erregt in Baden Baden die Ver
haftung zweier Wiesbadener Herren auf Grund eines Haftbefehls
des Amtsgerichts Baden Baden weil ſie dringend verdächtig ſind
durch Wetten am Totaliſator aus dem Glücksſpiel
ein Gewerbe gemacht zu haben Jhre Kaution wurde ab
gelehnt

Die Gioconda Der ruſſiſche Baron v Schlichting den der
vermutlich geiſteskranke Kellner Gueneſchan des Diebſtahls der
Gioconda bezichtigt hatte hat wie aus Paris gemeldet wird einem
dortigen Blatt auf Anfrage telegraphiſch aus München geant
wortet die Bezichtigung ſei falſch denn wenn er Beſitzer der
Gioconda wäre würde er ſich beeilen ſie der franzöſiſchen Re
gierung zurückzuerſtatten

Todesſturz Sonntag ſtürzte von der Rax die Turnerin Mißzi
Zeiner die ohne Seil einen gefährlichen Aufſtieg unternommen
hatte ab und war ſofort tot

Waſſenvergiftung Nach dem Genuß von kaltgeſtelltem Wein
erkrankten wie aus Kairo gemeldet wird die Mitglieder einer
Jeſuitengeſellſchaft in Minieh Der Abt und ein Laienbruder
ſind geſtorben die andern mußten nach dem Krankenhaus gebracht
werden Man glaubt daß es ſich um einen verbrecheriſchen An
ſchlag handelt Eine Unterſuchung iſt eingeleitet worden

Ueber Bord geſpült Der Allan Dampfer Pretorian der
von Glasgow in Newyork ankam berichtet daß während eines
Sturmes am Mittwoch die 14jährige Mary Morgan die nach
St Johns reiſte über Bord geſpült wurde Der dritte Offizier
Walantine der den Unfall ſah machte einen Verſuch das Mädchen
zu retten ertrank jedoch ebenfalls

Zyklon Ein ſchwerer Zyklon hat Meſſina heimgeſucht und
großen Schaden angerichtet Zahlreiche Wohnungen ſind voll
ſtändig unter Waſſer geſetzt Frauen und Kinder konnten
nur mit Mühe gerettet werden Das Rettungswerk war äußerſt
ſchwer da das Waſſer den Bedrängten bereits bis zum Halſe ging
Die Baracken reichen nicht aus um der obdachloſen Bevölkerung
Unterkunft zu gewähren

Alte Begräbnisſitten Jn den Handwerkerkreiſen alter Städte
haben ſich aus alter Zeit noch eigenartige Begräbnisſitten er
halten die uns in der Gegenwart ſeltſam anmuten So haben
die Bäckergeſellen in Hannover ein eigenes Leichenzeremoniell
Wenn ein Mitglied der Bäckergeſellſchaft ſtirbt wird in der Her
berge der Bäcker aufgebahrt Von hier aus erfolgt dann die
Ueberführung nach dem Kirchhofe und zwar in einem Leichen
wagen der mit vier Schimmeln beſpannt iſt Die Tiere werden
von den Leichenträgern geführt die ihrerſeits Zitronen in den
Händen halten übrigens ein Brauch den man auch im Oſten
Deutſchlands vielfach findet Er iſt darauf zurückzuführen daß
die Zitrone als Symbol des bitteren Leidens und Sterbens galt
Alter Ueberlieferung nach ſoll das Leichenzeremoniell in alter
Zeit der Bäckergeſellenbruderſchaft durch einen hannoverſchen
König verliehen worden ſein dem einſt ein Bäckergeſelle das
Leben gerettet hatte

v

Sport Nachrichten

Die Pferde Rennen zu Baden Baden am Sonntag den 3 Sep
tember nahmen laut L N folgenden Verlauf 1 Preis
von Lichtenthal 5000 Mk Diſt 1600 Meter 1 Herren A u C
v Weinbergs Palme J Childs 2 Hrn R Haniels Rutland
Arms Ch Hobbs Tot Sieg 15 10 2 Pferde liefen
2 Badener Prince of Wales Stakes Preis 20 000
Mark Diſt 1300 Mtr 1 Monſ M Lazards Jmrak M Barat
2 Monſ X Ballis Le Charmeur J Childs u Monſ W Bottens
Clinquant Ch Hobbs Tot Sieg 60 10 Platz 19 7 14 10
Ferner liefen Rioumajou A Woodland Norton Con Blades

3 Preis der Stadt Baden 12 700 Mk Diſt 2000 Meter
1 Herren A u C v Weinbergs Letizia J Childs 2 Herren
A u C v Weinbergs Fervor M Barat und Hrn H Widmers
Bajazzo Ch Hobbs 4 Malteſer Olejnick vom Geſtüt Graditz
Tot Sieg 15 10 Platz 28 8 9 10 Ferner liefen Hock Bla
des und Schill F Bullock 4 Heidelberg Handicap Preis
13 000 Mk Diſt 3200 Meter 1 Hrn Paulſens Cambronne
A Woodland 2 Hrn E Zeyns Pinion J Childs 3 Vicomte

G de Fontarces Well Made Jordan Tot Sieg 76 10 Platz
25 22 189 10 5 Große Badener Handicap Steeple Chaſe
Preis 20 000 Mk Diſt 6000 Meter 1 Monſ H de Mumms
Cauſerie W Connor 2 Hrn C Röthemeiers Kingsway
A Reith 3 Monſ H de Mumms Ampelopſis Head 4 Hrn

R Böhmes Emma Olivia G Lommatzſch Ferner liefen Podolie
Gädicke Pax Charvat Tabou Birghan Jbycus Schütz

Tot Gegen den Sieger wurde Proteſt eingelegt 6 Abſchieds
Handicap Preis 5600 Mk Diſt 1600 Meter 1 Monſ W
Pottens Clinquant Ch Hobbs 2 Frhrn Cl v Rom

bergs La Coritto Ringſtead 3 Hrn E s CouſtVlndes Tot Sieg 16 10 Drei Pferde u Vob
Jnternationaler 35 Kilometerwettmarſch in Plauen i v

etwa 50 Konkurrenten wurde Franz Schnar bachBerlin E
und zwar in 3 Stunden 42 Min 30 Sek Zweiter WortyB r
Dritter WeigelChemnitz Vierter Kuntzſch Leipzig vom lin

Marathon edeinDer Bol Or ein 24 Stundenfahren hinter Tande
das am Sonnabend in Paris um 6 Uhr begonnen wurde en
mit einem Siege von Léon Georget der damit das Rennen te
6 Male gewann Er legte in den 24 Stunden 615,160 Km r
Zweiter wurde Niedergang 246 Runden zurück Dritter Tore
382 Runden zurück Vierter Hulſt 830 Runden zurück Fünſte

Shirley 857 Runden zurück er
Die Radrennen in Zürich kamen am Sonntag bei gutem S

ſuche zum Austrag Das Dauerrennen um den Großen Preis den
Zürich wurde im Geſamtklaſſement von Hall gewonnen Humann
hatte aufgegeben

Die Meiſterſchaft von Deutſchland ein Dauerrennen übe
100 Km kam am Sonntag auf der Barmer Radrennbahn
Austrag und endete wie den L N ein Privattelegramm
meldet mit dem Siege von Günther in 1 Std 17 Min 38 Sek
Zweiter wurde Schipke 6200 Meter zurück Dritter Scheuermann
7800 Meter Vierter Stellbrink weit zurück

Bäder und Rurorte
Bäderbeſuch Bad Orb 5445 Marienbad 33 807 Salzungen

4556 Karlsbad 65 816 Kiſſingen 31 603 Lauterberg 5578 Wil
dungen 12 168

Leizte Nachrichten
Cambon und Kiderlen

H Paris 4 Sept Nach Berliner Berichten Pariſer
Blätter hat Botſchafter Cambon der deutſchen Re
gierung heute die Vorſchläge der franzöſiſchen
Regierung unterbreitet Herr v Kiderlen Wächter hat
die Vorſchläge entgegengenommen und ſich be
ſchränkt auf die Antwort dieſelben zu prüfen Der
Temps fügt hinzu daß die franzöſiſche Regierung morgen

durch einen Spezialkourier genaue Jnformationen über die
Konferenz einholen wird Liberty bemerkt daß weitere
offizielle Mitteilungen weder von Paris noch von Berlin aus
gemacht werden dürften

Die Probe Mobiliſternng in Belgien
Brüſſel 4 Sept Gegenüber den vom Kriegs

miniſter verfügten Manövern in den Feſtungen
herrſcht in der Bevölkerung große Erregung die in gewiſſen
deutſchen Blättern noch übertrieben wird Die Sache hat
aber mit der internationalen Lage nichts zu tun
was daraus hervorgeht daß König Albert nach
Deutſchland gereiſt iſt Der König befindet ſich zur
Zeit in Bayern

Die franzöſiſchen Manöver
Paris 4 Sept Präſident Fallièr es iſt heute früh

in Toulon eingetroffen und hat ſich zur Flottenparade an
Bord des Panzerſchiffes Maſſena begeben Die Revue
nahm bei vorzüglichem Wetter einen programmmäßigen Ver
lauf Außer Fallières befanden ſich die Präſidenten der
Kammer und des Senats und die Miniſter an Bord der
Maſſena welche die Linien der ſalutierenden Kriegsſchiffe

mit 14 Knoten Geſchwindigkeit paſſierte Während der
Manöver bei Grenoble ereignete ſich ein ſchwerer
Unfall Bei einer Attacke ſtürzte eine Reiter
ſchwadron in einen fünf Meter breiten Graben deſſen
Vorhandenſein überſehen worden war Etwa zehn Rei
ter wurden ſchwer verletzt einer von ihnen iſt
ſeinen Verletzungen bereits erlegen

Rieſenſtreik
Wien 4 Sept Die Eiſenbahnerorganiſation der öſter

reichiſch ungariſchen Staatseiſenbahnen die ſämtliche An
geſtellte zu ihren Mitgliedern zählt hielt geſtern eine ſtür
miſche Sitzung ab bei der es zu heftigen Szenen und
groben Ausfällen gegen die Verwaltung der Staatsbahn
kam Die Angeſtellten fordern entſchieden eine Lohn
erhöhung und wünſchen auch eine ſozialere Einrichtung der
Arbeitsverhältniſſe

Mord und Selbſtmord
Kaufbeuren 4 Sept Jn Roſental geriet der Kutſcher

Schuſter mit ſeiner Frau in Streit Er ergriff ein Meſſer
und durchſchnitt der Frau den Hals Die Frau war ſofort
h der Mörder ergriffen werden konnte erhängte
er ſich

W München 4 Sept Der Arbeiter Ohlmüller
bedrohte ſeine Eltern Auf deren Hilferufe eilten zwei
Schutzleute zur Hilfe Der Burſche drohte die Beamten die
Treppe hinunterzuwerfen Die Schutzleute zogen blank und
verletzten den Exzedenten ſchwer

Landshut 4 Sept Jn der Wirtſchaft Remag gerieten
die Gäſte in Streit Der Bauernſohn Balt Heim wurde
niedergeſchlagen und durch mehrere Meſſerſtiche ſchwer ver
letzt Drei Teilnehmer am Kampf wurden auch verwundet
Zwer Täter wurden verhaftet

r e e e e a àLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw J V Wil
helm Georg für den Jnſeratenteil Albert Bart
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a s
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Aktienkapital 160 Millionen Mark
Ausführung sämtlicher bankgeschäftlichen Transaktionen

z das haben die letzten Tage bewiesen eine bedeutende Anfandel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

relephonischer Bericht der Saale 2tg
z Uhr 10 Minuten Kredit 203 50 Diskonto 185,50 Deutsche
x 260,12 Berliner Handelsgesellschaft 165,62 Dresdner Bank

a Russische Anleihe von 1902 90,50 Türkenlose 172 Lom
n 22,25 Kanada 226 75 Baltimore 100,50 Laurahütte 169

n humer OGuss 223,25 Gelsenkirchen 191,50 Harpener 176,50
Boten Luxemburg 184,75 Phönix 247,62 A G 262 Siemens
Ja e 237,25 Hamburger Paketfahrt 127 Nordd Lloyd 94,50
Frosse Berliner Strassenbahn 194 Warschau Wiener 206,25

fendenz Erholt aAus Berlin 4 Sept wird in Ergänzung unserer Mitteilungen
detgem Deroute am Kassa Industrieaktienmarkt

etzte sich heute in verschärfter Weise fort Seitens der Depo
enkassenkundschaft werden fortdauernd grosse Verkäufe teils

freiwilliger mehr aber unfreiwilliger Natur vorgenommen ferner
fanden heute auch grössere Blankoabgaben seitens der Börse
gtatt Die Kursabschwächungen waren da die beteiligten Banken
und Bankhäuser auch heute wieder die Hände in den Schoss
legten und keinerlei Stützung des erschütterten Kursniveaus ver
zuehten sehr bedeutend Kursabschwächungen von 8 Proz
bildeten das Normale mehrfach betrugen die Kursabschwächungen
aber 15 20 30 und mehr Prozent Einen Tag wie den heutigen
hat der Kassa Industrieaktienmarkt seit vielen Jahren nicht er
jebt und selbst gelegentlich der Krisis des Jahres 1900 als an
einzelnen Tagen an der Börse alles drauf und drüber ging sind
derartige Kursstürze innerhalb einer Börse nicht zu verzeichnen
gewesen Ganz besonders scharf wichen die Kurse der in der
letzten Zeit favorisierten schweren Aktien zurück wobei schon
ein mässiges Angebot ausreichte um die Kurse erheblich zu
reduzieren Die jungen Rheinischen Sprengstoffaktien wurden
heute erstmalig zum Kurse Von 216,50 b notiert

Es wurden niedriger Otavi Minen Ant 3,50 Alexander
werke 4,75 Archimedes 5 Buckau Masch 5 Daimler Motoren 4
Fgestorfft Maschinen 7,75 Exzelsior Fahrrad 6,80 R Frister 8
Hallesche Maschinen 5 Kappel Masch 8 Kirchner Co 12,50
I inchke Waggon 15 Baer Stein 5,25 Schwartzkopff 4 Seck 5S
Vereinigte Nickelwerke 5 Wandererwerke 17 Anilinfabrik 7
Albert chem Fabrik 6 Elberfelder Farben 5,50 Mich Co 8
Chem Werke Charlottenburg 10 Bremer Linoleum 4,25 Deutsche
Gasglühlicht 33 Deutsche Waffenfabrik 5,50 Karl Lindström 75
Mühle Rüningen 14 Nordd Steingut 6 Thörls Oelfabrik ,50
Leipziger Werkzeug 12 Schweiger Glas 6 Köhlmann Stärke 5
Brown Boveri 10 Kont Ges f elektr Untern 4,75 Berliner
Kindl Brauerei 6 Engelhardt Brauerei 6 Patzenhofer Brauerei 7
Vogtländ Maschinen 11 Bergmann Elektr 3,75 Donnersmarck
hütte 6 Thale Aktien 9 Georg Marie 3,50 Anhalter Kohlen 3
Hoesch 6 Ilse Bergbau 6,50 Kölner Bergwerk 7 Mannesmann
röhren 3 Caro Hegenscheidt 5,25 Oberschles Koks 6 Rhein
Nassau 7,50 Langendreer 15 Wittener Stahlröhren 20 Vereinigte
Glanzstoff 34 Deutsche Jute 6 Reisholz Papier 30 Reis Mar
tin 15 Schwanbeck Zement 15,50 Königsborn 4 Buckau chem
Fabrik 4 Julius Berger 8 Lauchhammer 7 Piano Zimmermann 6
Lorenz Co 4,25 Stoewer 6 Renner Gerbstoff 10 Gebhardt
König 7,50 Glauziger Zucker 13 Fraustädter Zucker 11 Girmes

Co 14,75 Kasseler Federstahl 10 Stöhr 9,50 Lindener
Weberei 9,75

Zum Rurszettel Barlin 4 Sept 49 Badische Staatsanleihbe 08/00 unk 18 100,70b 40 Bayrisohe Staats An 100,800
Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,40,0 49 Schwarz

burg Sondershausen 315 o Württemb Staats Anleihe 81 833 h Kamernuver isenbabn Anteiſo 3 Deutseh
Ostatrikanisehe Schnldversehr gar 94,00b G 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 Darmstüädt Stadt Anl 1900 unk 16 99,90
z Dessauer Stadt Anleihe 1895 49 Dusseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 99,/5b G 4 Jenaer Stadt Anl 1900
e Jenaer Stadt Anl 1902 4 h Nordhünser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
018 100,20eb G 409 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 99,756 4proz

Hessische Komm Obl XII 3 Oesterreichiscohe NordWestbahn Obligationen 1874 konv 4 Deutsohe SolvayWerke Aiſe ſo Elverteider Farbes unx 101 109800 heiten
Guilleaume Lahmeyer 06 08 103 06 Vereingte Lausitaer Glas

aütten 404,00b

Uondoner Börse vom 4 Sept Es notierten Engi Konsols
77,68 Rio Tinto 64,25 Geduld 1,06 Goldtields 3,75 Stoel com 7125
Steel prets 118,00 Rand Mipes 57 Anaeonde 93 Eastrand 3,57
Ohartered 1,30 Aurors West 9,43 Cinderella Oons 1,12 Johannoes
burg Goldtgſelds 0,25 Van Kyn 3,68 Albus Generals 1,18 Rand
Collieries 0,50 West Rand Consols 12/6 Geperal Mining Fin
10,56 A Görs Co 0,09 Moddertontain 11,00

Der Kali Kuxenmarkt
Berin den 4 September

r c eKRautſ Vert Kuutſ VertDis iüek Aktien 62,00 65 00 Johannashall 58090
e dershall 14,400 14,600 Justus Aktien 9 97
v enrodo r 7500 7700 Kaiseroda 18450 126350Zurbaegg t shall AKt 138 140 Krügershall Aktion 120 ,00
öarl 15900 16200 Ludwi shall Aktiep 72 73
b stund 7200 7400 Neusollstedt 3500 3600ciergehe Kali Akt Heustasstfurt 13500in ehshall A 1189 120 Nordhäuser Kali A 117 110Gros auf Sondersb 21400 22000 Prinz Adalbert Akt 43 51

ssherz v Sachsevn 11000 11200Reichskrone Lossa 720 2075
adthershali 65290 5700 Miehard 12001 1275

e Kali Aktien 87 89 Ronnenberg Aktien 120,00 122,00
Her Silberberg 7350 7460 Rothenberg 37251 3825
Held onroda e 9700 9850 8Salzdetturth Aktien 270,00 272,60

urg Aktien 80 g5 Salzmünde 5500 5656a rungen 1 1650 1725 Siegtried I 6860 6950
armaned g 7060 7200 Siegmundshal Akt 177 170
oben 3500 3570 Teuntonia Aktien lilHohenzoi 8250 8700 Walbeek 86600go rn 7260 7480 beim 13,500 13 809rhäg 1 inter 2 er 2i70lmwmevroäe 56590 e otorete n S re etro

Vom internationalen Zuckermarkt
an 55 afelaufene Berichtswoche stand im Zeichen schärfster

1372 M Preise wurden bis Ausgang August um 1,35 bis
den ersten J den Zentner in die Höhe geschneilt und stiegen in
50 dass e z r des neuen Monats nochmals sprunghaft weiter
den Zent eh schliesslich ein Wochengewinn von über 2 Mk für
lebhafte per ergibt Diese neue scharfe Hausse die den Märkten
auf der Weite ung und stark erregte Stimmung brachte basierte
den aller anhaltenden Trockenheit die heute bereits zu
Anlass ristesten Befürchtungen in Bezug auf die Rübenernte
rechnet mar In vielen Bezirken namentlich Mitteldeutschlands
abriſcen d Zp7t nur so kleinen Erträgen dass eine Reihe von
und Lorzien ür unrentabel erachten den Betrieb zu erötffnen
arbeitung e Th re üben benachbarten Fabriken zur Ver
alen die iberweisen Sehlfesslieh hätte die anhaltende Dürre
Es bedurte harfe Hausse aber nicit in Szene setzen ſcönnen
wenigen Tag t ines desonderen Grundes um die Preise in
zu en um mehr als 2 Mk pro Zentner heraufsechnellen

er Name Santa Marias tauchte auf der noch immer

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

ziehungskraft ausübt Diesmal trat der bekannte Grossspekulant
nicht als Meinungskäufer auf sondern als Käufer der seine nach
unten liegenden Ver pflichtungen eindeckt Diese Tatsache ver
anlasste von neuem Spekulationskäufe des privaten Kapitals
und angesichts der Zurückhaltung der Eigner konnte die ausser
ordentlich umfangreiche Steigerung Platz greifen

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand verminderte sich um 17 100 Vor
jahr Zunahme um 114200 Sack uhd beläuft sich nunmehr auf
217 300 Vorjahr 862 600 Sack Die englischen Vorräte stellen
sich nach einer Vermehrung um 110 400 Vorjahr Abnahme um
53 600 dz auf 669 900 Vorjahr 854 800 dz Die Stocks in der
amerikanischen Union haben um 6000 Vorjahr 29 000 Tons ab
genommen und betragen jetzt 170 000 Vorjahr 301 000 Tons
Die cubanischen Vorräte verminderten sich um 6000 Vorjahr
17 000 Tons und betragen jetzt noch 21 000 Vorjahr 95 000 Tons

Die sichtharen Weltvorräte weisen eine Abnahme um 13300
Vorjahr 32 100 Tons auf und belaufen sich nunmehr auf 1 381 300

gegen 1 608 100 Tons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres
Am Kornzuckermarkte mussten die Notierungen für

alte Ernte wegen Mangel an marktmässigen Umsätzen ausfallen
Der Verkehr in neuer Ernte zur Lieferung gestaltete sich indes
recht lebhaft Die als Käufer auftretenden Inlandraffinerien
nahmen das an den Markt kommende Angebot glatt und zu täg
lich steigenden Preisen auf Es wurden bis zu 16 Mk pro Zentner
ohne Sack ab Station bezahlt Die Rohzuckerproduzenten ver
hielten sich trotzdem zurückhaltend Die zweite Hand war zwar
Verkäufer konnte aber der Nachfrage der Raffinerien nach Roh
Ware aus der Magdeburger Braunschweiger und Hannoverschen
Gegend nicht voll genügen Die Raffinerien Mitteldeutschlands
versuchten Rohware aus Schlesien zu kaufen was ihnen aber
nur in beschränktem Umfange gelang da die Raffinerien
Schlesiens ebenfalls umfangreiche Käufe vornahmen Be
merkenswert war das Angebot aus der Ernte 1912/13 zur Liefe
rung Bei steigenden Preisen traten sowohl Inlandraffinerien als
auch Zwischenhändler als Käufer auf Am Terminmarkte
herrschte ausgesprochen feste und stramme Haltung Die Kurse
Wurden sprunghaft in die Höhe gesetzt so dass sich schliesslich
ein Wochengewinn von 2,20 2,30 Mk für den Zentner ergibt

Am Raffinademarkte war die Tendenz durchweg fest
schliesslich sehr fest und stramm Die Inlandkundschaft zeigte
lebhafte Nachfrage für sofort lieferbare raffinierte Zucker und
die Raffinerien kamen in die Lage sehr lohnende Verkäufe zu
tätigen Trotzdem aber und obwohl auch die zweite Hand
herangezogen wurde konnte die Nachfrage nicht befriedigt wer
den Die Raffinadepreise wurden in der Berichtswoche um 24
bis 25 Mk pro Zentner heraufgesetzt Die Abforderungen waren
reichlich Das Ausfuhrgeschäft stockte

C

Zur Linderung der Futtermittelnot
Bei der Handelshkammer zu Berlin sind von den verschie

densten Seiten Anträge gestellt die Handelsßammer möge bei
den zuständigen Stellen dahin vorstellig werden dass angesichts
der schwierigen Verhältnisse an den Getreidemärkten die Wieder
einführung des Identitätsnachweises bis auf weiteres Vverfügt
wird und dass ferner alle Tarife für Getreide und Futtermittel
ohne Ausnahme für die nächsten Monate wesentlich herabgesetzt
werden Die Berliner Handelskammer wird sich demnächst mit
diesen Anträgen beschäftigen

Kaligewinnung im Oberbergamtsbezirk Halle Nach einer
Aufstellung des Halleschen Oberbergamts wurden im zweiten
Quartal des laufenden Jahres in diesem Bezirke von 44 in Be
trieb befindlichen Werken i V 34 deren Gesamtbelegschaft
10 285 8008 Mann betrug 700 468 655 949 t Kalisalze gefördert
Davon entfallen auf den Regierungsbezirk Magdeburg 364 403 t
Merseburg 151 935 t und Erfurt 184 129 t Abgesetzt wurden ins
gesamt 199 875 237 394 t Kalisalze während 468 558 402 190 t
zur Bereitung anderer Produkte verwandt wurden Es zeigt
sich also auch hier ein Rückgang des Absatzes von Rohsalzen
und eine wesentliche Steigerung des Bedarfs für die Herstellung
von Fabrikaten

Ausnahmetarif für Futtermittel Der Ausnahmetarif für
Futtermittel gilt jetzt im Binnen und Wechselverkehr der meisten
deutschen Staats und Privatbahnen Einschränkungen bestehen
nur im Verkehr mit den württembergischen Staatseisenbahnen

Ausschluss von Häcksel Heu und Stroh und mit den bayrischen
Staatseisenbahnen Beschränkung für einzelne Futtermittel Der
Tarif wird voraussichtlich am 10 September neu herausgegeben
werden

Der Verband deutscher Stockindustrieller strebt ein Kartell
aller deutschen Stock und Schirmstockfabrikanten an ferner
beschloss er die Einführung einheitlicher Konditionen und all
mähliche Aufbesserung der Verkaufspreise

Waren und Produkte
Wochenbericht von Jonas Hoffmann

Neuss 1 Sept
Die in un veränderte Schärfe andauernde Trockenheit hat

den Getreidemarkt aufs neue angeregt so dass Roggen Hafer
Gerste und Mais wiederum mit erheblichen Preiserhöhungen
schliessen In sämtlichen Artikeln fand bei reger Nachfrage ein
grösseres Geschäft statt Weizen hingegen hat seinen Preis
stand infolge stärkeren Angebotes nur wenig verändert Für
Weizen und Roggenmehl machte sich eine gute Bedarfsfrage
bemerkbar die nur zu erhöhten Preisen befriedigt werden konnte
Weizenkleie wird bei anhaltend sehr starkem Verbrauche wie
derum ansehnlich teurer bezahlt Tagespreise Neuer Weizen
bis 210 Mk neuer Roggen bis 175 Mk neuer Hafer bis 175 Mk
die 1000 kg Weizenmehl Nr 000 ohne Sack bis 29 Mk Roggen
mehl ohne Sack bis 26 Mk die 100 kg Weizenkleie mit Sack
bis 6,50 die 50 kg

Auf dem Rübölsaatenmarkte hatten geringes Angebot einer
seits und grössere Kauflust anderseits eine weitere erhebliche
Preissteigerung zur Folge Leinsaaten setzten ihre Aufwärts
bewegung gleichfalls fort angeregt durch Importbedartf Nord
amerikas Erdnüsse steigend und fast ohne Angebot Leinöl
konnte seinen Preisstand zwar erhöhen indes sind die Käufer
zurückhaltend Erdnussöl zog bei guter Kauflust ebenfalls an
Der Absatz in Rüböl bleibt fortgesetzt ein sehr flotter Die
Käufer müssen wiederum bedeutend höhere Preise bewilligen
Rübkuchen hatten aufs neue eine scharfe Wertsteigerung zu Ver
zeichnen Die Kauflust bleibt trotz der erhöhten Forderungen
eine rege Tagespreise bei Abnahme von Posten Rüböl ohne
Fass bis 68 Mk ab Neuss L ninöl ohne Fass bis 83 25 Mk die
100 kg Frachtparität Geldern Erdnussöl ohne Fass aus Coro
mandelnässen bis zu 63,50 Mk die 100 kg ab Neuss

Getrelde
Berliner Produktenbörs e 4 Sept Am Früuhmarkt

sortierten Weinen inländ 209 00 211 00 ab Bahn und frei Mäble
Roggen anländ 185,00 187 00 ab Bahn und trei Mähle Rater
müärkisoher meoklenburgisober pomm nssiseh posenseher und
sohlesisoher fein 195 202 mittel 190 194 gering 156 189 russigob
and Donau mittel 185 1809 gering 180 154 ab Rahv and tre Wagen
Mais am mixed alter und neuer 172 176 abtall 156 t61 runder
172 00 176,00 trei Wagen Gersto inländisehe Futtergerstoe mittel
und gering 174,00 183,00 gute 184 106 russisehe und Donau leiohte
164 00 170,00 sohwere 171 175 ab Bahn und trei Wagen Erbsev
imländisohe und auslündisohe Futterwaare mittel 169 176 Tauben
orbsep 180 196 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehi 00 26,50
bis 209,59 Roggenmehl 9 und 1 23,20 25,350 Weirenkleſe
13 50 14 25 Rogpenkleite 00 14 50

Hamburg 4 Sept Getreidemarkt Weizen eteig Ostholst
Meoklbg 206 208 Roggen test Meoklburg und Pomm 180 105
Gerste fest eddruas I81 188 Hater fest Holsteiner

Bank für Manckel unck Tnclustrie Darmstädter Bank Filiale alle a
Reserven 32 Millionen Mark

Mecklenburger neuer Holsteiner und Mecklenbarger 188
bis 195 Mais fest La Vlata mixoed 130 132

Liverpool 4 Sept Roter Winterwerzen per Okt 4 por
Des 7,5 Stramm ais Okt 10 La Plata Dez 11 Ruhig

Antwerpen 4 Sept Deuntsober La Platazug Kontraket per
Sept 5,77 Nov u Jan 5,60 März 6,5d Moi 6,50 Fr
Umsata 150,000 k uhigPoest Sept Weizen per Okt 11,81 11,82 April 12,06
12 07 B Roggen per Okt 10,54 10,35 B Hafer per Okt 18
19 B Mais per Juli G 3 per Aug perMai 8,3 8,32 B Raps Aug B

Zucker
Hamburg 4 Sept Räbenrohzueker 1 Prodakt Basis 85

Kendement neue Usanee trei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

er Sept 11 25 17,20 17 20W ör 17 45 17,37 in
r Haar II 17,30 17,10r Aur 177 17,35 17 10m Mai 17,65 17,2 16 856

August 17,72 17,47 17,05 Mstetig unregelm matt
Kaffee

fHambarg 4 Sept Good average Santos
vorm nachm rer September 59 G 59 G 59 Gn Dezember 59 G 509 G 50 G

99 März a v 59 59 59 Gv Mal 66 G 59 G 59 Gstetig behauptet behauptet
Havre 4 Sept Kaffee good average Santos per Sept 74,

per Das 73, per Mürz 71 per Mai 71 Stetig s
Rio de Janeriro 4 Sept Kaftee Zutuhren 10,000 Sack in Ric

66,000 Sack in Santos

Eler
Berlin 4 Sept Eier pro Schock vollfrische ausländisehe 4,36

bis 4,50 in und auslündisehe bessere Sorten 3,85 4,20 in und aus
lündische geringere Sorten 3,70 3,80 weite Sorten 3,70 3,50 Kühl
hauseier Kalkeier Kleine Eier 50 3,50 Mark Still

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 4 Sept Prima Kartoftelstärke und Mehl für

100 kg 27,50 28,25 Pest
Beriin 4 Sept Kartoftelmebl u Stärke 27,75 28 25 Feuchtes

Kartoffelmehl
Solritus

Nordhausen 4 Sept Branntwein 40 Vol Prosz für 100 kg
105 160 86 75 90,75 do 45 Vol Proz tür 100 kg 106 107

100,25 101,25 M per loko und September 1611 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Kéöln 4 Sept Rübö loko 71,60 per Okt 70,50
Hamburg 4 Sept Stadtschmalz 57 50 amerik Steam 48,75

Chemberlain 50,00

Chemische Produkte
Hamburg Sept Ohilisapeter per ſoko 459,690 trei Fahrzeug Hamburg Stettg

Wolle
Bremen 4 Sept Baumwolle stetig Upl loko middl 67,25 Pfg
Alexandrig 4 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 18,31

Jan 18 20 März 19,03
Liverpool Sept Aegyptisohe Baumwolle per Nov 9,57
Liverpool 4 Sept Baumwolſe Umsate 7 000 Ballen Import

Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

London 4 Sept Chili Kupfer träge 56 3 Mon 5ösZinn Straits flau 189 3 Mon 1861 Blei span rabig 14
engl 14 Zink gewöhnliche Marke ruhig 27 2pez Marke 28

Amerikanische Warenmärkte Kabelmeldung
Montag Feiertag

Schiffsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Burvau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeft vom 3 bis 9 September

1911 Ab Bremerhaven Kronpringessin Cecilie 5 Sept nach
New Vork über Southampton Cherbourg Breslau 6 Sept nach
Philadelphia und Galveston Lorck 7 Sept nach Ostasſen
Grosser Kurfürst 9 Sept nach New Vork Halle 9 Sept nach
Brasilien Borkum 9 Sept nach Australien Ab New Vork
Kaiser Wilhelm II 5 Sept nach Bremen über Plymouth und
Cherbourg Rhein 7 Sept nach Bremen direkt Berlin 9 Sept

Febr März

Amerika

nach Genua über Gibraltar und Neapel Ab Genua Prinz
Eitel Friedrich 7 Sept nach Ostasien Skutarl 9 Sept üher
Neapel usw Konstantinopel nach Batum Ab Baltimore
Rhein 6 Sept nach Bremen Ab Marseille Prinzregent Luit
pold 6 Sept nach Alexandrien direkt Skutari 7 Sept über
Genua Neapel usw Konstantinopel nach Batum Ab Toko
hama Bülow 9 Sept über Hongkong Singapore usw nach
Bremen Ab Sydney Seydlitz 9 Sept über Melbourne Port
Said usw nach Bremen

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinz Wilhelm 30 Aug von Cherbourg Rhein 31 Aug

in New Vork Main 31 Aug Borkum Riff pass Erlangen
30 Aug von Funchal Bonn 30 Aug von Antwerpen Zieten
31 Aug in Antwerpen Scharnhorst 31 Aug in Colombo Hel
loland 1 Sept in Antwerpen Prinz Eitel Friedrich 29 Aug Von
Southampton Deriflinger 30 Aug in Suez Gneisenau 31 Aug
in Penang Kaiser Wilhelm der Grosse 29 Aug von New Vor
Prinz Friedrich Wilhelm 31 Sept von New Vork Greifswalg
I Sept in Antwerpen Sigmaringen 29 Aug in Santos Borkum
31 Aug Lizard pass Halle 30 Sept in Bremen Heidelberg
l Sept in Bremerhaven Roon I Sept Vlissingen pass Hessen
30 Aug in Bremerhaven Prinzess Alice 1 Sept in Antwerpen
Kleist 31 Aug von Penang Prinz Ludwig l Sept in Shanghai
Prinzess Irene 31 Aug von Genua Coblenz 30 Aug in Voko
hama

Wasserstäncke
bedeutet über unter Null

Sanle nd Unatrut Vaſſ ſWuebeArtern Bräokenpegel Sept 17 ver r uNebra Oberpegel 1,80 m 1,900 10a Untoerpegel n 21 4Weissenfels Oberpegel 36 48 12Unterpegoel 70 048 S 22Irothoa W 3 0,98 4 i 2Alsloben Oberpegol 9 220 4 es 22 Unterpegel 96 2bur 8 0,10 0,22 12Kalbe Jbarpege 28 u l9 Unterpegel e 82 0,62 20 enIser ERgor be Wo an
VanſW a Paliſ Wuors

la Röo 6 alun men mZudweis Gis hBarby971 Sehönebs o 0,4a3 ePardubita 9,39 1 NMagäebarg T zB ois 53 1 WTangermde a 2 1Melnik 40,18 2 Wittenbugso 0,22 1h e wen ee on 8 2 eDresden 5 hüonnetortTorgau 0 48 6 Lauenburg 0,56 1 DAusseig 4 Septbr d minus 54 om Vom Obverlaut
werden 9 om Fall
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